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Zusätzliche Schülerzüge� GR Christian Pusch

Ab 4. März 2013 führen die ÖBB zwei zusätzliche Schülerzüge 
auf der Pottendorferlinie von Wiener Neustadt nach Ebreichsdorf. Die 
ÖBB-Garnituren verkehren von Montag bis Freitag an Schultagen in 
Niederösterreich. Damit erfüllen die ÖBB den Wunsch von Schulen in 
Wiener Neustadt nach Erhöhung des Zugangebotes. Die Heimfahrt 
für die Schülerinnen und Schüler wird dadurch verbessert und auch 
die Pendler der Pottendorferlinie profitieren von den neuen Verbin-
dungen. Bei der Rückfahrt fahren die Züge von Ebreichsdorf bis Wr. 
Neustadt ohne Halt durch. Bitte beachten Sie, dass die genannten vier 
Züge nur an den Schultagen in Niederösterreich verkehren!

Der Fasching war kurz und intensiv ...
... so gab es ein dicht gedrängtes Programm in allen 
Ortsteilen unserer Stadt. Ob Groß oder Klein - viele 
aufwendig und hübsch verkleidete Menschen sorgten 
für närrisches Treiben.� Mehr Berichte und

� Bilder auf 
� Seite 24 
� und 25 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Am 3. März sind wir alle wieder einmal aufgerufen den NÖ Landtag und die zukünf-
tige NÖ Landesregierung zu wählen. Alle fünf Jahre haben wir somit die Möglichkeit, 
direkt Einfluss auf die Politik in unserem Bundesland und die Verteilung der politischen 
Kräfte zu nehmen. 

Ich darf Sie daher, unabhängig welcher Partei Sie Ihre Stimme geben wollen, ersu-
chen, von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch zu machen und am 3. März 
wählen zu gehen. Gerade in Zeiten der allgemeinen Politikverdrossenheit ist es wich-
tig, dass Sie Ihre Meinung zum Ausdruck bringen, denn Nichtwählen kann am wenigs-
ten zu Veränderungen führen. 

Neben den Landtagswahlen sind es vornehmlich die Gemeinderatswahlen, wo Sie 
noch direkter Einfluss auf die Politik in Ihrer unmittelbaren Umgebung nehmen kön-
nen. Diese stehen in zwei Jahren, also 2015, an und ich kann Ihnen versichern, dass 
wir mit aller Kraft weiterarbeiten werden, um unsere begonnenen Projekte für Sie und 
unsere Stadt weiterzubringen bzw. fertigzustellen. Wie man anhand unserer Gemeinde 

sieht, braucht man keine absolute Mehrheit, um etwas weiterzubringen. Man muss nur bereit sein, Kompromisse einzu-
gehen, die Ideen anderer auch anzuhören und aufzugreifen und den Konsens zu suchen. Die Kunst der Politik ist es, 
den kleinsten gemeinsamen Nenner zu finden, um Projekte im Sinne Aller zu realisieren.

Viele wichtige Projekte stehen noch vor der Umsetzung, die Entscheidungen stehen an und wir werden nach Einarbei-
tung aller Für und Wider immer versuchen einen breiten Konsens zu finden. Lassen Sie sich daher durch das eine oder 
andere politische „Hick Hack“ nicht verwirren, leider gehört auch das zum politischen Spiel dazu. Wenn Sie zu dem 
einen oder anderen Projekt eine konkrete Frage haben, stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung, um Ihnen diese 
sachlich und möglichst transparent zu beantworten. 

Ich bin der festen Überzeugung, dass in der 
heutigen Zeit maßgebliche Projekte nur mehr 
unter der ständigen Einbindung der Bevölke-
rung möglich sind. Die Politik wurde gewählt, 
um Entscheidungen zu treffen, aber Sie als 
Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs sollen 
jederzeit die Möglichkeit haben in laufende 
Projekte eingebunden und informiert zu wer-
den. Immerhin gestalten wir unsere Stadt mit 
unser aller Steuergeld.

Daher freue ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme und hoffe, Ihnen unsere anstehenden 
Ideen und Initiativen auf die unterschied-
lichste Weise klar und verständlich kommuni-
zieren zu dürfen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Die NÖ Landtagswahl - bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00 - 9.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

Stellenausschreibung
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Für unser Team in der
Buchhaltungsabteilung 

suchen wir eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in
(Vollzeit 40 Stunden)

Ihr Aufgabengebiet umfasst die aktive Mitarbeit in sämtlichen Bereichen 
der Buchhaltung. Die Schwerpunkte liegen unter anderem in der De-
bitorenbuchhaltung, die Vorschreibung diverser Gemeindeabgaben und 
Gebühren, sowie dem Mahnwesen und Einbringungen. 

Ihre Qualifikationen
•	 kaufmännische Ausbildung (HAS,HAK, kfm. Lehre)
•	 mehrjährige Erfahrung in der Debitorenbuchhaltung und Mahnwesen
•	 fundierte MS-Office-Kenntnisse werden vorausgesetzt
•	 selbstständige und genaue Arbeitsweise
•	 Serviceorientiertheit im Umgang mit Bürgern
•	 österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Bürger, bei männlichen 

Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- oder Zivildienst oder Nach-
weis der Befreiung.

Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindever-
tragsbedienstetengesetz (GVBG) 1976 LGBl. 2420 idgF. in der Grun-
dentlohnungsgruppe 5. 
Voraussichtlicher Einstellungstermin wäre Anfang Mai.

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung unter Beilage eines Lebenslau-
fes und aller relevanten Unterlagen, die Ihre bisherigen Dienstverhältnisse 
(Arbeitszeugnisse) und Ausbildungen belegen, richten Sie bitte persönlich 
an Bgm. Wolfgang Kocevar, 2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz1.	

Die Bewerbungsfrist läuft bis 15.03.2013 (Einlangen im Rathaus).
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AKTUELL

Mag. Andrea Kohlbeck-Kus
Stadtamtsdirektorin 
Rathausplatz 1, 1. Stock, Zimmer 05
 02254/72218-DW 115, Fax: DW 291
 andrea.kohlbeck-kus@ebreichsdorf.at

■ Leitung und Organisation der Gemeindeverwaltung
■ Personalangelegenheiten
■ Organisation Stadt- und Gemeinderatssitzungen
■ Verordnungen, Rechtsangelegenheiten, Wahlen

Ihre AnsprechpartnerInnen in der

Hauptverwaltung
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Sabine Vukovits
Sekretariat des Bürgermeisters 

Rathausplatz 1, 1. Stock, Zimmer 04
 02254/72218-DW 114, Fax: DW 291
 sabine.vukovits@ebreichsdorf.at

■ Assistentin des Bürgermeisters
■ Anmeldungen für Kindergärten und Volksschulen
■ Ehrungen

Alfred Bruzek
Einkauf, Haustechnik 

Rathausplatz 1, EG, Zimmer 03
 02254/72218-DW 161, Fax: DW 961
 alfred.bruzek@ebreichsdorf.at

■ Einkauf (Angebote einholen, Preise verhandeln)
■ Haustechnik, div. Arbeiten in Schulen und Kindergärten
■ Koordination von Veranstaltungen

Robert Hutterer
Gebäudemanagement 

Rathausplatz 1, GL 5
 02254/72218-DW 162, Fax: DW 962
 robert.hutterer@ebreichsdorf.at

■ Bewirtschaftung, Instandhaltung gemeindeeigener Wohnhäuser
■ Facility Management für Kindergärten und Schulen
■ Brandschutzbeauftragter für Gemeindegebäude

Ursula Palfy
Leitung VHS 

Rathausplatz 1, GL 5
 02254/72218-DW 105, Fax: DW 291
 ursula.palfy@ebreichsdorf.at

■ Leitung Volkshochschule
■ Koordination EDV und Homepagebetreuung
■ Koordination Stadtmarketing

Monika Binder
Personalbüro 

Rathausplatz 1, EG, Zimmer 08
 02254/72218-DW 125, Fax: DW 925
 monika.binder@ebreichsdorf.at

■ Leitung Personalbüro, Bewerbungen
■ Lohnverrechnung
■ Schadensabwicklung

www.ebreichsdorf.gv.at

Ilse Stephan
Sekretariat Stadtamtsdirektion 

Rathausplatz 1, 1. Stock, Zimmer 04
 02254/72218-DW 112, Fax: DW 291
 ilse.stephan@ebreichsdorf.at

■ Assistentin der Stadtamtsdirektion
■ Schriftführung Gemeinderatssitzungen und Weiterbearbeitung
■ Anmeldungen für Kindergärten und Volkschulen

Sylvia Hauptmann
Infocenter 

Rathausplatz 1, EG, Infostelle
 02254/72218-DW 113, Fax: DW 290
 sylvia.hauptmann@ebreichsdorf.at

■ Bürgerservice
■ Kassa Tätigkeit (z.B. Ebreichsdorf Card, Restmüllsäcke)
■ Post Management
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AKTUELL

Ideenwettbewerb 2012 der NÖ Dorf- und Stadterneuerung�GR Christian Pusch, Roswitha Jungmeister

Gleich zwei Auszeichnungen 
erhielt die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf am 23. 1. 2013 im Landhaus St. 
Pölten von Hrn. LH Dr. Erwin Pröll 
überreicht: Einen Scheck in Höhe von 
€ 2.500,-- für das Projekt „QueR durch 
Ebreichsdorf“ der Dorferneuerung 
Unterwaltersdorf, und einen weiteren 
Scheck in Höhe von € 500,-- für das 
Projekt „Interkultureller Bücherkarren“ 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. 

QueR durch Unterwaltersdorf
Bei diesem Projekt werden interes-
sante Orte in Unterwaltersdorf vor 
Ort beschrieben – kurzer Text und 
QR-Code. Detaillierte Informationen 
dazu gibt es dann auf der Homepage 
der Dorferneuerung. Angeboten wer-
den auch Rad- und Wanderwege, die 
diese Orte verbinden, sowie Hinweise 
bzw. Pläne mit GPS-Unterstützung. 
Hiermit soll das Interesse an Plätzen 

und Geschichte des Ortes, in dem wir 
leben, geweckt werden – und auch 
gleich Information angeboten werden.

Interkultureller Bücherkarren 
Projektinhalt: Eine ausgewählte 
mobile mehrsprachige Büchersamm-
lung fährt zu verschiedenen Anläs-
sen (z.B. Adventmarkt, Stadtfest) vor 
– es gibt dort Freiluft-Lesungen für 
Erwachsene und Kinder. Parallel dazu 
soll er auch an Schulen von Ebreichs-
dorf und in den Katastralgemeinden 
Halt machen. Der Bücherkarren wird 
mit einem Grundsortiment an Büchern 
/ Medien für Kinder und Erwachsene 
in den Hauptsprachen Deutsch, Tür-
kisch, Bosnisch, Serbisch,… starten. 

Die Mobile Jugendarbeit präsen-
tierte am 15. Februar im Rathaus 
Ebreichsdorf die Fotocollagen der 
Jugendlichen zum Thema Vandalis-
mus. Vandalismus ist kein Kavaliers-
delikt, ist  nicht cool und schadet allen.

Die Mobile Jugendarbeit Baden, 
die seit einigen Jahren sehr erfolg-
reich unser Jugendzentrum im alten 
Rathaus betreut, startete 2012 mit 
unseren Jugendlichen das „Anti Van-
dalismus-Projekt“.

Sie erinnern sich sicher noch an 
den Brand der Fußgängerbrücke zwi-
schen der Feldgasse und der Pies-
tingau in Ebreichsdorf Ende 2011. 
Nicht nur, dass viel Telefone über 
Wochen nicht funktionierten, auch die 
Gemeinde bezahlte einige Tausend 
Euro an Reparaturkosten. Geld, das 
sicher besser zu verwenden gewesen 
wäre. Leider gibt es noch viele, viele 

andere Vandalenakte, die 
alleine 2012 in Ebreichs-
dorf passiert sind. Unsere 
Jugendlichen haben diese 
Dinge fotografiert, Foto-
collagen angefertigt und 
sich überlegt, was man 
für die Reparaturkosten 
hätte anschaffen können. 
Von einer Playstation, 
über einen Billardtisch, 
bis zu neuen Geräten auf 
dem Skaterplatz, das alles 
könnte die Gemeinde unserer Jugend 
zur Verfügung stellen. Man war sich 
einig, Vandalismus ist kein Kavaliers-
delikt, ist nicht cool und schadet allen.

Wir möchten uns bei unseren 
verantwortungsbewussten Jugendli-
chen für die gelungene Veranstaltung 
bedanken und hoffen, sie konnten 
auch den anderen zeigen, Vanda-

lismus schadet allen. Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar und Stadtrat Mar-
kus Gubik zeigten der Jugend, dass 
weniger Vandalismus sich wirklich 
lohnt. Ein Billardtisch wird von der 
Gemeinde für das Jugendzentrum 
angeschafft, ein Wunsch der Jugend-
lichen seit vielen Jahren.

Abschlussveranstaltung „Anti Vandalismus-Projekt“ � STR Markus Gubik

Jasmin Gottlieber

Rathausplatz 1/6
2483 Ebreichsdorf

Tel.: 0699/19832102
www.freakynails.at

office@freakynails.at

Einführungs-
angebot

€ 22,--

Termin nach telefonischer Vereinbarung

!!! NEU AB 12. März 2013 !!!

FUSSPFLEGE
kosmetisch ▪ medizinisch ▪ diabetisch
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Im Sommer 2011 haben wir begon-
nen, den Baumbestand der Stadt-
gemeinde systematisch zu erfassen 
und den Zustand der Bäume zu doku-
mentieren. Primär wichtig waren uns 
besonders sensible Zonen wie Plätze 
vor Schulen, Horten, Kindergärten 
und Spielplätze. In weiterer Folge 
wurden und werden zur Erhaltung 
oder Wiedererreichung der Gesund-
heit der Bäume von der begutachten-
den Firma entsprechende Maßnah-
men vorgeschrieben, die innerhalb 
bestimmter Fristen durchzuführen 
sind. Bis jetzt sind fast alle Einzel-
bäume in den Kataster aufgenommen 
worden, danach folgt die Erfassung 
von zusammenhängenden Grünflä-
chen wie Parks, Alleen, Windschutz-
gürtel und ähnliche Formationen.

Die begrünten und bewaldeten 
Flächen stellen einen Vermögenswert 
der Gemeinde dar, dessen Schutz und 
Erhalt unsere Aufgabe ist. In Ihrem 
Haus oder Ihrer Wohnung führen Sie 

sicherlich auch immer wieder Repa-
raturen durch, um das Bauwerk als 
Ganzes zu erhalten. Bei Ihrem Auto 
lassen Sie bestimmt auch einmal im 
Jahr ein Service machen, damit es Sie 
weiterhin ohne Probleme von A nach 
B bringen kann. Und so ist es mit dem 
Baumbestand auch. Nur durch regel-
mäßige Pflege sichern wir den Ver-
mögenswert, den er für die Gemeinde 
darstellt. Das alles kostet eine Menge 
Geld, doch langfristig zahlt sich das 
aus. Denn es kostet wesentlich mehr, 
einen Baum zu pflanzen, ihn sich dann 
selbst zu überlassen, nach ein paar 
Jahren muss man ihm einige Äste 
schneiden, weil sie morsch geworden 
sind und einige Jahre später ist im 
schlimmsten Fall der ganze Baum tot, 
er muss gefällt werden und eine Neu-
pflanzung wird fällig. Auch die Fällung 
kostet eine Menge Geld und die Neu-
pflanzung kostet noch mehr. Daher ist 
es im Interesse aller, das vorhandene 
Vermögen zu pflegen und zu erhalten. 

Falls Sie Fragen zum Baumkataster 
oder einzelnen Bäumen haben, wen-
den Sie sich bitte an mich, UGR Maria 
Melchior oder den zuständigen StR 
Mag. Pilz.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Einladung
 zum

Gesundheitstag 
am

Freitag, 5. April 2013
von 16.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr im Rathaussaal Ebreichsdorf

•	 Vortrag von Lungenfacharzt Dr. Stiebellehner: „Wenn die Luft ausgeht - Lunge und Herz im Zentrum“
•	 Vortrag von Priv.-Doz. Dr. Babak Sobhian: „Schaufensterkrankheit (Gefäßverschlüsse)“
•	 Vortrag von Lebensberaterin Sanja Azzouni zum Thema Emotionen
•	 Schnupper-Workshop für mehr Selbstsicherheit & Zufriedenheit: „Mut tut gut“ mit DGKS Sandra Sobhian
•	 Vorstellung des Projektes VORSORGEaktiv - Programm zur nachhaltigen Lebensstiländerung
•	 Testmöglichkeiten vor Ort: 

- Lebensmittelunverträglichkeiten mit Bioresonanz - Anna Vejvoda
- Übersäuerung des Körpers - Christine Walderdorff

Das Programm VORSORGEaktiv unterstützt die Teilnehmer/innen, ihre Lebensgewohnheiten in Bezug auf Ernährung und 
Bewegung langfristig positiv zu verändern. Die Teilnehmer/innen werden über 6 Monate von professionell geschulten 
Ernährungs- und Bewegungsbetreuern unterstützt und von einem Arzt begleitet.
 

Die Teilnahme ist für alle NiederösterreicherInnen über 18 Jahre im Anschluss an die Vorsorgeuntersuchung und auf 
Empfehlung des Arztes möglich. Interessenten können sich ab sofort anmelden bei Frau Anna Vejvoda: 0650 / 713 00 
63 oder unter bioresonanz@gmx.at sowie bei Herrn Dr. Enver Cevik in der Ordination.

An alle EbreichsdorferInnen aus dem Gesundheitsbereich: Nutzen Sie die Möglichkeit Ihren Betrieb im Rahmen dieses 
Gesundheitstages kostenlos mit einem Infostand vorzustellen! Die Arbeitsgruppe Gesunde Gemeinde Ebreichsdorf freut 
sich über jeden, der bei der Arbeitsgruppe (ehrenamtlich) mitmachen möchte. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Anna Vejvoda: 0650 / 713 00 63.

Der Baumkataster füllt sich� GRin Hedwig Alscher
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 31. Januar 2013
Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Der Tagesordnungspunkt 05 Bebauungsangelegenheiten 
- Bebauungsdichteänderung-, bestimmungen  - 49. Ände-
rung Flächenwidmungsplan entfällt. 

Genehmigung des GR-Protokolles vom 13.12.2012. (E)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu KG Wei-
gelsdorf, EZ 598, Gst. 982/79 - Eigentümer Josef Swo-
boda, – Liegenschaft in Johann Strauß-Straße 21. (E)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu EZ 540, 
GB Weigelsdorf - Eigentümer Franz und Monika Richter, 
Liegenschaft in Neuriesgasse 16. (E)

Zustimmung zum Sondernutzungsvertrag mit ÖBB, 
Abwasserentsorgung Sportzentrum Weigelsdof, Querung 
des Bahndammes im Bereich Eisenbahn-km 28.334. (E)

Zustimmung zum Sondernutzungsvertrag mit Straßen-
meisterei Baden Oeynhausen, Abwasserentsorgung 
Sportzentrum Weigelsdorf, Sondernutzung für Bundes-
straßengrund B60 bei km 23.149 und km 23.253. (E)

Zustimmung zum endgültigen Vertragsabschluss mit 
Maschinenring betr. Baumüberwachung/Erfassung/Begut-
achtung laut Angebot vom 17.09.2012. Kündigungsmög-
lichkeit zum Quartalsende mit 3-monatiger Frist. (M)

Zustimmung für die Preisanpassung der Grünschnittkarte 
ab 2013 von € 29 auf € 30. (M)

Zustimmung zur weiteren Verlängerung der Vereinbarung 
zum KV AURA/Stadtgemeinde Ebreichsdorf, ehem. Ten-
nisplatz Wienerstraße, bis zum 30.06.2013. (M)

Zustimmung zum vorliegenden Übereinkommen - Verein-
barung zwischen dem Land NÖ – Agrarschutzbehörde und 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf betreffend Schutzwald-
sanierung in der KG Schranawand (Gst. 279/22, 300/3, 
300/4, 300/19, 300/20), € 122,26 brutto. (E)

Zustimmung zur abgeänderten Petition an den Herrn Lan-
deshauptmann, den NÖ Landtag, sowie die NÖ Landesre-
gierung (Text siehe nächste Seite). (M)

Antrag auf Einbringung eines Umstufungsantrages beim 
Amt der NÖ LReg von Ortsklasse III in Ortsklasse II gem. 
§ 4 iVm. § 3 Abs. 2 NÖ Tourismusgesetz 2010. (M)

Zustimmung zur 17. Änderung des digitalen Bebauungs-
planes (Projekt: Neuer Lebensmittelmarkt KG Unterwal-
tersdorf) unter Berücksichtigung allfälliger Abänderungen 
gegenüber dem Entwurf laut Beschlussempfehlung des 
örtlichen Raumplaners. (E)

Beschluss der 48. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
ÖROP laut Beschlussempfehlung des örtlichen Raumpla-
ners Dr. Luzian Paula. (E)

Zusatzantrag:	 Im Kreuzungsbereich ist eine Fußgänger-
lösung vorzusehen (Querungshilfe) und weiters Sanierung 
des Durchlaufes Feuerbach. (E)

Grundsatzbeschluss zur 18. Änderung des Bebauungs-

planes: 1. Dichtefestlegung dort, wo es derzeit noch keine 
Festlegungen gibt.  2. Änderung Bebauungsbestimmun-
gen. 3.	 Anpassung der DKM an den Naturbestand. Aus-
genommen Stellplatzfaktor lt. §6, Pkt. 3. (E)

Antrag Stellplatzfaktor Faktor 2,0 für alle außer für Betriebs-
gebäude um den Faktor 1,5. (mehrstimmig abgelehnt)

Grundsatzbeschluss zur 18. Änderung des Bebauungs-
planes – 4. Stellplatzfaktor: Die Mindestanzahl der, in § 
155 NÖ Bautechnikverordnung 1997 vorgeschriebenen, 
Pflichtstellplätze muss bei der Neuerrichtung und bei 
der Vergrößerung, sowie bei Nutzungsänderungen von 
Gebäuden 
- für Reihenhäuser und reihenhausähnliche Wohnhäuser 

und für Wohngebäude mit bis zu vier Wohnungen um 
den Faktor 2,0

- für Wohngebäude mit mehr als vier Wohnungen (ausge-
nommen Reihenhäuser und reihenhausähnliche Wohn-
häuser) um den Faktor 1,75 und 

- für Betriebsgebäude um den Faktor 1,5
über den dort festgelegten Werten liegen. Ergibt dieser 
Wert keine runde Zahl, so ist auf die nächsthöhere ganze 
Zahl aufzurunden. (M)

Zustimmung zur Erweiterung der Straßenbenennung „Im 
Schulgarten“ auf den Bereich des Gst. 36/39 in der KG 
Weigelsdorf (Verbindungsstraße zw. neuer Zufahrtsstraße 
und Wohnhausanlage Kirchberg am Wagram). (E)

Antrag auf Zustimmung für wiederkehrende Subvention 
für Vereine und Organisationen für das Jahr 2013. (M)

Zustimmung zur Subvention des TSV Ebreichsdorf in der 
Höhe von € 200,--. (E)

Zustimmung zur Subvention des Tischtennis-Sportvereins 
Weigelsdorf für Kinder- und Jugenddressen, Sportaus-
rüstung, Trainingslager in der Höhe von € 1.000,--. (E)

Ablehnung des vorliegenden Subventionsansuchens 
Naturschutzbund Regionalgruppe Fischawiesen. (M)

Zustimmung zur Subvention der Kinderfreunde für den 
Kindermaskenball am 10.2. in der Höhe von € 100,--. (E) 

Zustimmung zum Subventionsansuchen der FF Unterwal-
tersdorf für erfolgreiche Führerscheinprüfung Klasse C für 
Ing. Christoph Semotan und Georg Laubner. (E)

Zustimmung zur Subvention für die Regenbogenwelt von 
max. € 2.000 für die offene Forderung 2012,  einmalig. (E)

Genehmigung Rechnungsabschluss 2012 für Bach´sche 
Kindergartenstiftung mit Habenstand von € 280,60. (E)

Bach´sche Kindergartenstiftung Erneuerung der Wert-
papierveranlagung: Antrag auf Wiederveranlagung bzw. 
Investition  des Veräußerungserlöses der vorgenannten, 
auslaufenden Wertpapierveranlagungen (per 31.12.2012 
betrug der Gesamtdepotwert € 84.484,60). (E)

Es folgen die Berichte der Umweltgemeinderätin und 
des Bürgermeisters sowie der nicht öffentliche Teil der 
Gemeinderatssitzung.
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Planung und Bau einer Umfahrungsstraße im Nordosten Ebreichsdorfs
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 31. Jänner 2013 nachfolgende Petition an 
den LH Dr. Erwin Pröll, die NÖ Landesregierung und den NÖ Landtag beschlossen:

Sehr geehrter Herr Landeshauptmann!
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf wendet sich mit folgender Petition an Sie und ersucht, 
aufgrund immer massiver werdender Probleme, eingehend um Ihre Unterstützung!

Es betrifft die Unterstützung bei der Planung und des Baues einer Umfahrungsstraße im 
Nordosten Ebreichsdorfs, um besonders die Zentren Ebreichsdorf und unserer Katastral-
gemeinde Unterwaltersdorf, speziell die Bahnstraße und die Wiener Straße, zu entlasten. 
Zeitgleich soll ein Ausbau des öffentlichen Verkehrs forciert werden.

Unser Ansuchen gründet sich auf folgende Umstände:
Tag täglich fahren Pendler aus Gemeinden mit stark wachsender Bevölkerung (Mitterndorf 
als Gemeinde mit dem stärksten Wachstum im Bezirk Baden, Reisenberg, Brodersdorf, 
Moosbrunn) durch Unterwaltersdorf und Ebreichsdorf, um zur A3, leider nur in Richtung 
Wien zu gelangen. Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf selbst hat seit 2012 über 10.000 
Einwohner (ohne Nebenwohnsitze) und zählt somit zu einer der größten Gemeinden im 
Bezirk Baden!

Darüber hinaus findet aufgrund des starken Zuzuges vermehrt großvolumiger Wohnbau in 
Unterwaltersdorf (Rösselhof 175 Wohneinheiten, Hasengarten 370 Wohneinheiten, Pfarr-
garten 25 Wohneinheiten, Wr. Neustädterasse 10  mit  rund 20 Wohneinheiten) statt.

Verzögerungen beim Ausbau der Pottendorfer Linie und lange Schließzeiten der Schran-
kenanlagen, entlang der Pottendorfer Linie durch Ebreichsdorf, verschärfen die schlechte 
Situation im Zentrum zusätzlich.

Die Folgen sind ständiger Stau auf der Bahnstraße und Wiener Straße zur A3 in Richtung 
Wien ab 6 Uhr früh, bis in den späten Vormittag hinein und ab 16 Uhr bis abends in die 
Gegenrichtung.

Die gewünschte und mit der Zeit unumgängliche Umfahrungsstraße soll die Spange Kreis-
verkehr Magna Racino im Norden mit der Piestingau und weiter zur L150 (zwischen 
Schranawand und Unterwaltersdorf) verbinden. Eine mögliche Erweiterung der Spange 
wäre dann von der L150 auf die B60 in Richtung Brodersdorf vorzusehen.

Zeitgleich zur Umsetzung einer Umfahrungsstraße ersuchen wir auch,  den intensiven Aus-
bau des öffentlichen Verkehrs zu forcieren, hier insbesondere die rasche Umsetzung des 
zweigleisigen Ausbaus der Pottendorfer Linie - definitive Festlegung der Trassenvariante - mit 
entsprechender Verdichtung des Taktverkehrs, und den Ausbau der öffentlichen Busverbin-
dungen, besonders in Richtung Baden, Mödling und Eisenstadt. Als Sofortmaßnahme wird 
ein Engagement des Landes NÖ mit dem Ziel einer Ausdehnung des Schnellbahnverkehrs 
in die Nachtstunden und eine Wiedereinführung der Schnellbahn über die S-Bahn-Stamm-
strecke in Wien gefordert.

Sie können auch heuer wieder Ihre 
Grünschnittkarte bei der Infostelle-
des Rathauses Ebreichsdorf käuflich 
erwerben. Der Preis beträgt € 30,-.

Grünschnittsammlung

Termine 2013

KG Ebreichsdorf
	23.03	 06.04	 20.04
	04.05	  18.05	 01.06	 15.06	29.06
	13.07	 27.07	 10.08	 24.08
	07.09	 21.09	 05.10	 19.10
	09.11 	23.11

KG Schranawand,  Unterwaltersdorf 
Weigelsdorf
30.03		 13.04	 27.04
11.05		 25.05	 08.06	 22.06
	06.07	 20.07	 03.08  	17.08 31.08
	14.09	 28.09	 12.10	
	02.11	 16.11

Sammelstellen

Ebreichsdorf
08.15-08.30	 Ackerweg/Schönstraße
08.35-08.50	 Ackerweg/Parkallee
09.00-09.15	 Jägerzeile
09.15-10.30	 Container (Sammelstelle)
10.30-10.45	 Piestingau
11.00-11.20	 Rennerstr./Bienengasse

Schranawand
08.00-08.15

Unterwaltersdorf
08.25-08.40	 Friedhof Unterwaltersdorf
08.50-09.05	 Goldackerstraße
09.05-10.35	 Container (Sammelstelle)

Weigelsdorf
10.35-10.50	 EHZ Weigelsdorf
11.00-11.15	 Friedhof Weigelsdorf
11.25-11.45	 Boschan

Viel Vergnügen bei der GartenarbeitÖffnungszeiten:	 Mo-Do	 8.00 - 12.30 und 	15.00 - 18.00 Uhr
	 Fr 	 8.00 - 18.00, Sa	   8.00 - 12.30 Uhr

Märzaktion Sandra Martinschitz
Hauptplatz 13

2483 Ebreichsdorf

auf alle lagernden Waren* 
* ausgenommen reduzierte Ware
 sowie Gutscheine und Wertbons

-20%
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THEMEN UND PROJEKTE

Hochwasser-Schutz Ebreichsdorf - Teil 2� GRin Hedwig Alscher und DI Deckardt

Variante 1:
Dammbarriere südlich des Siedlungs-
gebietes auf Höhe der B210 bzw. ent-
lang der B210. Diese bewirkt, dass die 
ankommenden Hochwassermengen 
zurückgehalten und über die beste-
henden Gerinne (Feuerbach, Werks-
bach, Biberbach und Kalter Gang) 
mit einer reduzierten Abflussmenge 
– welche der Kapazität der Gerinne 
entspricht – abgeleitet werden kön-
nen. Die Kapazitäten der Gerinne im 
Ortsbereich müssen dabei strecken-
weise durch Aufdämmungen oder 
Schutzmauern geringfügig erhöht 
werden. Der Damm entlang der B210 
soll gleichzeitig als Radweg ausge-
baut werden.

Variante 2:
Bei dieser Variante sollen vor allem 
jene Flächen bevorzugt für die Über-
flutung bei Hochwasserereignissen 
zur Verfügung gestellt werden, wel-
che sich von der Topographie, vom 
Bewuchs und von der Lage zum 
Siedlungsgebiet her besonders anbie-
ten. Es sind dies vor allem Flächen 
in Tieflage und mit Auwaldbewuchs, 
sowie Flächen, die möglichst weit 
vom Siedlungsgebiet entfernt liegen. 
Durch den Hochwasserrückhalt auf 
diesen Flächen ergibt sich wiederum 
eine Abminderung der Hochwasser-
spitze, so dass die Ableitung über die 
Gerinne im Ortsgebiet (Feuerbach, 
Werksbach, Biberbach und Kalter 
Gang) ohne Ausuferungen möglich 
ist.

Geotechnische Untersuchungen:
Es wurden inzwischen geotechnische 
Untersuchungen vorgenommen, wel-
che den Einfluss des Aufstaus in den 
geplanten Rückhalteräumen (bei Ext-
remhochwasserereignissen) auf den 
Grundwasserspiegel im besiedelten 
Gebiet  ermitteln sollten. Grundlage 
dieser Untersuchungen war eine 
Untergrunderkundung bei welcher 
insgesamt 21 Schürfe und zwei Boh-
rungen (bis 10 m bzw. 15 m Tiefe) 
abgeteuft und begutachtet wurden. 
Das Ergebnis dieser Untersuchungen 
liegt in Form eines umfangreichen 

geotechnischen Berichtes 
und entsprechender Pläne 
im Rathaus auf. Diese 
Untersuchung zeigte, dass 
der Aufstau in den Rück-
halteräumen bei beiden 
Varianten ohne Einfluss auf 
den Grundwasserspiegel 
im besiedelten Ortsgebiet 
bleibt. Eine Anhebung des 
Grundwasserstandes ergibt 
sich nur im Nahbereich der 
Dämme. Der Abstand der 
Dämme vom Siedlungs-
gebiet ist so groß, dass 
sich diese Anhebung des 
Grundwasserstandes nicht 
bis dorthin erstreckt.

Alternativvariante 3: 
Im Zuge der Gespräche mit den 
Gemeinden des zukünftigen Pies-
ting-Wasserverbandes wurde auch 
noch eine dritte Variante „geboren“: 
Nutzung bestehender, aufgelasse-
ner Schottergruben in der Gemeinde 
Tattendorf, KG Neurisshof, als Rück-
haltebecken. Bei Hochwässern mit 
einem Wiederkehrsintervall von mehr 
als 30 Jahren (30-jährliche Hochwäs-
ser) sollten diese Rückhalteräume 
geflutet werden und somit die Hoch-
wasserspitze für die Unterliegerge-
meinden entsprechend abgemindert 
werden, was zu einer Reduktion der 
Dammhöhen und damit der Gesamt-
baukosten führen würde.
Diese Variante wurde überprüft, mit 
Sachverständigen besprochen und 
die Grundeigentümer wurden ange-
schrieben. Es gibt jedoch keine 
geschlossene Zustimmung der Grund-
eigentümer und daher wird diese Vari-
ante nicht weiter verfolgt.

Weitere Schritte:
Im Zuge einer Präsentation im zustän-
digen Ausschuss Mitte Jänner 2013 
wurden die beiden Varianten gegen-
übergestellt. Die Variante 1 weist 
wesentlich niedrigere Baukosten auf 
und ihr wird in Hinblick auf zu erwar-
tende Förderungen seitens des Bun-
des und des Landes NÖ. im Ausmaß 
von ca. 80 % der Vorzug gegeben 

werden. Die endgültige Varianten-
entscheidung wird in der nächsten 
Gemeinderatssitzung am 21.3.2013 
offiziell getroffen werden und es sollen 
gleichzeitig folgende weitere Schritte 
beschlossen werden:
-	 Beauftragung eines landwirtschaft-

lichen Sachverständigen (Boden-
wertschätzung)

-	 Beauftragung von detaillierteren 
Planungsleistungen

Nach Vorlage des landwirtschaftlichen 
Gutachtens und genauer Gegenüber-
stellung der möglichen Überflutungs-
höhen mit / ohne Hochwasserschutz 
für die einzelnen landwirtschaftlichen 
Grundstücke werden die Zustimmun-
gen der betroffenen Grundeigentümer 
eingeholt werden. Erst nach Vorlage 
aller Zustimmungen soll das Projekt 
fertiggestellt und bei der Wasser-
rechtsbehörde eingereicht werden. 
Dies soll rasch erfolgen, damit ein 
baldiger Förderantrag gestellt werden 
kann. Aufgrund der vorhandenen För-
dermittel wird mit einem Baubeginn 
frühestens ab 2015 (nach Förderzusi-
cherung) gerechnet.
Nur wenn alle Beteiligten und Betrof-
fenen konstruktiv zusammenarbeiten, 
ist eine rasche Umsetzung des Pro-
jektes zum Schutz des Ortsbereiches 
von Ebreichsdorf vor Hochwasserer-
eignissen möglich.

In der Ausgabe Nr. 4 der Gemeindezeitung vom April 2012 wurde über die Aktivitäten der Gemeinde berichtet, 
die bis zu diesem Zeitpunkt betreffend HW-Schutz Ebreichsdorf getroffen wurden. Es standen damals zwei Vor-
schläge für den Hochwasserschutz zur Diskussion.

Variante 1
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Bäume auf öffentlichem Grund: Das sollten Sie beachten� Mag. Andrea Kohlbeck-Kus

Seit einem Jahr werden in unserer 
Stadtgemeinde Bäume, welche sich 
auf öffentlichem Grund befinden, in 
einem Baumkataster erfasst und einer 
regelmäßigen Überprüfung unterzo-
gen, aus der sich dann die erforderli-
chen Pflegemaßnahmen ergeben. 

Grundsätzlich ist die Pflanzung 
von Bäumen im öffentlichen Raum 
zur Ortsbildverschönerung durch 
Anrainer begrüßenswert, jedoch ohne 
das ausdrückliche Einverständnis 
der Gemeindevertretung nicht zuläs-
sig. Als Öffentlicher Raum  wird die 
Gemeindefläche, oder Fläche einer 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
verstanden, die der Öffentlichkeit frei 
zugänglich ist und von der Gemeinde 
bewirtschaftet und unterhalten wird. 
Die Gemeinde trägt die Verantwortung 
für das öffentliche Grün und dessen 
Verkehrssicherheit. Ebenso liegt die 
„Gestaltungshoheit“ des öffentlichen 
Raumes bei der Gemeinde. Diese 
kann zwar jederzeit Wünsche und 
Ideen der Bürger in entsprechende 
Entscheidungsprozesse einfließen 
lassen, haftet aber im Schadensfall 
für die Bäume, die Privatpersonen 
widerrechtlich auf öffentlichen Grund 
gepflanzt haben, wenn dies seitens 
der Gemeinde geduldet wird und hat 
entsprechend auch die Kosten für 
die regelmäßige Verkehrssicherheits-
kontrolle und allfällige erforderliche 
Pflege- und Sicherungsmaßnahmen 
zu tragen. 

Sondernutzungsvereinbarung
Die Bepflanzung von öffentlichen 

Nebenflächen durch Anrainer vor 
ihren Grundstücken setzt aus den 
genannten Gründen eine vorherige 
Abstimmung mit der Gemeinde vor-
aus und ist vertraglich durch eine 
sogenannte Sondernutzungsver-
einbarung festzuhalten, welche auch 
Regelungen über die Pflege durch 
den Anrainer enthält. Eine solche 
Vereinbarung ist selbstverständlich 
auch für das Aufstellen von Wurfstei-
nen, Blumenkisten, Pflöcken, Pflaste-
rung, Einzäunungen etc. einzuholen. 
Die Entfernung dieser, ohne Sonder-
nutzungsvereinbarung aufgestell-
ter Gegenstände, kann seitens der 
Gemeinde als Eigentümerin dieser 
Grundfläche jederzeit auf Kosten des 
Verursachers aufgetragen  werden.

Aber auch das eigenmächtige 
Entfernen einmal durch einen Bürger 
selbst gepflanzter Bäume, welche 
etwa aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr durch diesen gepflegt wer-
den können, bedarf einer vorherigen 
Abstimmung mit der Stadtgemeinde, 
denn von Bürgern auf öffentlichem 
Grund gepflanzte Bäume gehen in 
das öffentliches Eigentum über und 
dürfen ohne ausdrückliches Einver-
ständnis der Gemeindevertretung 
nicht entfernt werden. Eigenmächtige 
Baumfällungen verursachen einen 
nicht unerheblichen Sachschaden, für 
den der Verursacher aufzukommen 

hat. Nach dem gerichtlich anerkann-
ten Sachwertverfahren für Bäume 
hat ein durchschnittlicher Straßen-
baum einen bereinigten Sachwert von 
€3000 - €5000. 

Für ein rücksichtsvolles Mitein-
ander in unserer stark wachsenden 
Stadtgemeinde ist der respektvolle 
und behutsame Umgang mit öffent-
lichem, der Allgemeinheit zur Verfü-
gung stehenden Gut unumgänglich 
und sollte mit gleichem Maß gemes-
sen werden, wie der Umgang mit dem 
eigenen privaten Grundstück, auf 
welchem das eigenmächtige Aufstel-
len oder Entfernen von Gegenstän-
den oder Pflanzen sicher auch nicht 
geduldet würde!
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Energiesparen und Energieeffizi-
enz sind für Betriebe vor allem auch 
in Hinblick auf die Kostenstruktur ein 
Gebot der Stunde. Schon mit einigen 
wenigen Maßnahmen lässt sich eine 
Menge Energie einsparen. Das schont 
die Umwelt und erspart unnötig hohe 
Ausgaben für Strom und Wärme. Eine 
erste Anlaufstelle für alle Betriebe 
sollte der KMU-Energiepreis-Check 
der E-Control sein. Damit können 
kleine und mittlere Unternehmen 

schnell und einfach ihre Energiepreise 
mit Betrieben derselben Branche ver-
gleichen. Für die Abfrage gibt jedes 
Unternehmen online seinen derzei-
tigen Energiepreis ein und erhält als 
Ergebnis einen Preisvergleich.  Insge-
samt wurden von den Unternehmen 
bisher mehr als 5.000 Strom- und 
Gaspreise in das Online-Tool der 
Behörde eingegeben. Der Vergleich 
lohnt sich, ein Anbieterwechsel ist 
unbürokratisch einfach. 

Für jene Betriebe, die Unterstüt-
zung bei der Erhebung ihrer Einspar-
potentiale benötigen oder sich allge-
mein beraten lassen wollen, bietet 
die Wirtschaftskammer NÖ über die 
ökologische Betriebsberatung die 
Möglichkeit, wirtschaftliche Einspar-
potenziale in den Bereichen Umwelt 
und Energie zu analysieren. Gefördert 
werden können entweder zu 100% 
eine Kurzberatung im Ausmaß von 
8 Stunden oder eine 75%-Förde-
rung für eine 20-stündige Schwer-
punktberatung. Weiters fördert 
das Land über Ökomanagement 
NÖ zwei bis acht Beratertage mit 
50% der Kosten, um Unternehmer 
bei betrieblichen Maßnahmen im 
Bereich Umwelt- und Klimaschutz, 

etwa Druckluftoptimierung oder ther-
mische Sanierung,  von Experten 
beraten zu lassen.

Hat ein Unternehmer schon ein 
konkretes Vorhaben in Planung, 
gibt es für die Umsetzung einmalige 
Investförderungen vom Bund durch 
die Kommunalkredit. Von thermi-
schen Solaranlagen, LED-Beleuch-
tungen, über Klimatisierungen bis zum 
Mobilitätsmanagement kann man sich 
bis zu 30% der Kosten fördern lassen.  

Noch heuer wird ein neues Ener-
gieeffizienzgesetz im Parlament 
beschlossen, das für Unternehmer 
gewisse Vorschreibungen zum Thema 
Energieberatung und -effizienz vor-
sieht. Wer die ohnehin bestehenden 
Angebote schon jetzt 
nutzt, braucht sich dar-
über wohl keine Sorgen 
mehr machen. 

BÜRGERINFORMATION

Laut Statistik Austria liegt der 
durchschnittliche Stromverbrauch 
eines österreichischen 2-Personen-
Haushalts bei 4.700 kWh, was Kos-
ten von rund 850€ verursacht. Jeder 
Haushalt kann seine Strombezugs-
kosten einfach vergleichen lassen und 
gegebenenfalls bei zu teurem Einkauf 
problemlos den Anbieter wechseln. 
Dabei können sie unter mehr als ein 
Dutzend Stromlieferanten den billigs-
ten auswählen, genauso wie sie im 
Supermarkt bei Produkten gleicher 
Qualität oft das preisgünstigere wäh-
len. Der Tarifkalkulator der Energie-
regulierungsbehörde E-Control gibt 
Auskunft darüber, wie günstig sie 
einkaufen (tarifkalkulator.e-control.
at oder unter 0810 10 25 54): Laut 
E-Control wechseln nur 1,5% der 
Privathaushalte den Stromanbieter, 
obwohl sie sich bis zu 100€ jährlich 
dadurch ersparen könnten. 

Für einen Wechsel geben sie ein-
fach im Tarifkalkulator ihren derzei-
tigen Anbieter und ihren Stromver-
brauch ein, wählen den günstigsten 
aus und können sofort und problem-
los mit einem Formular zum Best-
bieter wechseln. Das gleiche gilt im 
Übrigen auch für den Gaslieferanten. 
Warum das so unkompliziert möglich 
ist? Ganz einfach, weil der Energie-
markt in den letzten Jahren stark libe-
ralisiert wurde, um Wettbewerb zum 
Nutzen des Konsumenten zu schaf-
fen. Geblieben ist jedoch das Mono-
pol des Netzbetreibers, den man sich 
nicht aussuchen kann (weil es natür-
lich nicht sinnvoll ist, ein zweites 
oder drittes Strom- und Gasnetz zu 
errichten). Während also die Haus-
halte in der Region fix dem Netz-
betreiber Wien Strom zugewiesen 
sind und diesen nicht wechseln 
können, dürfen sie sich jenen aus-

suchen, der den Strom über dieses 
Netz - am billigsten – liefert. Möglich 
und am Nachhaltigsten ist es weiters, 
einen Stromanbieter zu wählen, der 
diesen zu 100 Prozent aus nachhalti-
gen, erneuerbaren Energien erzeugt. 

Noch ein Tipp zum Schluss: 
all jene Haushalte, die von der GIS 

befreit sind, haben Anspruch auf eine 
Deckelung der Ökostrom-Förderkos-
ten (max. 20 Euro pro 
Jahr). Anträge sind beim 
Gebühren Info Service 
(GIS) zu stellen.

Anbietervergleich für Strom und Gas zahlt sich aus!
Die meisten Haushalte in Österreich zahlen zuviel für Strom und Gas

Modellregions-Manager
Mag. Christoph Starl, MSc

Energiepark Bruck/Leitha 
Fischamender Str. 12, 2460 Bruck/L. 

02162/68100-15, 0699/120 68 100

Links
Tarifkalkulator:  www.e-control.at/tk
Auflistung der Ökostrom-Anbieter:
www.umweltzeichen.at/cms/home233/
idart_1368-content.html 

Energiesparen in Betrieben - vielfältige Förder- Beratungsangebote� Mag. Christoph Starl

Links
www.e-control.at/energiespar-check
http://portal.wko.at/wk/format_detail.
wk?AngID=1&StID=373387&DstID=951
www.umweltfoerderung.at
www.oekomanagement.at
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Bei der Exkursion werden Energie-Vorzeigebeispiele in der Klima- und Energie-Modellregion Wagram besichtigt und von Exper-
ten vorgestellt. Vertreterinnen und Vertreter der Gemeindepolitik und  verwaltung, Gewerbetreibende, Landwirtinnen und Land-
wirte sowie alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei der Exkursion Anregungen und Tipps aus der Praxis mitzunehmen.

GEMEINDE-ENERGIE-EXKURSION
Dienstag, 9. April 2013, 13 – 20 Uhr

13:00 Uhr	 Abfahrt mit dem Bus beim Rathaus Ebreichsdorf
14:15 Uhr	 LED-Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Grafenwörth
	 Ing. Bernhard Gruber (L.U.X. Beleuchtungskonzepte GmbH)
15:00 Uhr	 Energiepflanze Miscanthus (Elefantengras):
	 Miscanthus-Felder und Nahwärme-Heizwerk in Grafenwörth
	 Mag. (FH) Hannes Stelzhammer (Energy Changes Projektentwicklung GmbH)
16:00 Uhr	 Mustersanierung der Volksschule Kirchberg am Wagram
	 Vzbgm. Hubert Fiegl (Gemeinde Kirchberg am Wagram)
17:15 Uhr	 Vorstellung der Haus.Sanierungs.Profis (Gewerkeübergreifende
	 Kooperation regionaler Baumeister- und Handwerksbetriebe)
	 Einladung ins Weingut & Heuriger Bauer in Königsbrunn durch 
	 die Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Andreas Dampier (Haus.Sanierungs.Profis)
ca. 20:00 Uhr Rückkunft in Ebreichsdorf (abhängig von der Aufenthaltsdauer des Heurigen-Besuches)

ENERGIEKONZEPT EBREICHSDORF

Vortrag von Gebhard Kofler (Arche Noah)

 „Kräuter-Raritäten und 
essbare Blüten“

Dienstag, 12.3.2013, 19.30 Uhr
im Amtshaus Weigelsdorf

(im Anschluss an die Jahreshauptversammlung
der Dorferneuerung Weigelsdorf) 

Eintritt frei! Kleines Buffet.

Auf Ihr/Dein Kommen freut sich die 
Dorferneuerung Weigelsdorf.

Anmeldung bis 
spätestens 

22. März 2013:
DI Manuela Holzer-Fragner 
(holzer-fragner@im-plan-tat.at, 
0680 144 02 45). 
Exkursionsbeitrag: € 16,- pro 
Teilnehmer/-in | 
Durchführung nur bei mind. 25 
TeilnehmerInnen

Vorankündigung:  Frühlingswanderung
der Dorf- und Stadterneuerungen

Am Sonntag, 14. April 2013 Vormittag

Diese wird uns, ähnlich wie 2007 unter kundiger Leitung durch die 
Natur im Umland der Stadt zu interessanten Punkten an den drei 

Flüssen der Stadt, führen.

Näheres erfahren Sie/ du dann in der nächsten Gemeindezeitung!
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Neuigkeiten aus der Volkshochschule� Ursula Palfy

Die Kinderturnkurse sind diesmal so gut angenommen worden, dass wir hier 
mit einer einzigen Ausnahme (Kurs Nr. 5 – hier gibt es noch freie Plätze), 
komplett ausgebucht sind. Wir werden uns bemühen, dieser gestiegenen 
Nachfrage in Zukunft entsprechen zu können.

Auch nach dem Druck eines Programmes wird immer nach weiteren neuen und interessanten Veranstaltungen 
gesucht, die an dieser Stelle angeboten werden können:

Z1 Einradfahren kann jeder mit Einradweltmeisterin Conny Panozzo für Kinder von 6 – 12 Jahren ab dem 
3.4.2013. Kursbeitrag: € 90,-- (6 Termine zu je 2 Stunden), Details auf der Homepage unter „Kinderkurse“.

Kurs 48 Macaron-Back-Workshop mit Ursula Palfalvi am Mittwoch, den 20. März 2013 von 18.00 – ca 21.00 Uhr 
in der Küche der Hauptschule Ebreichsdorf. Kursbeitrag (inkl. Material) € 35,--, Details auf der Homepage unter 
„Küche und Keller“

Kurs 98 Nordic Walking – aber richtig mit Brigitta Zinterl. Erlernen Sie die richtige Technik, sowie die wesentlichen 
Mobilisations- und Dehnübungen in einem 4-wöchigen-Kurs. 4x 1,5 Stunden. Beginn: Montag, 8.4.2013. (es stehen 
2 Uhrzeiten zur Wahl), Details auf der Homepage unter „Bewegung und Sport“.

Kurs 99 Nordic Walking – Treff mit Brigitta Zinterl. Gemeinsames, regelmäßiges Walken macht Spaß und ist ge-
sund. Hier gibt es mittwochs einen Vormittags- und donnerstags einen Abendtermin zur Auswahl. 10x 1,5 Stunden 
ab dem 4.4., bzw. 10.4.2013, Details auf der Homepage unter „Bewegung und Sport“.

Kurs 100 SMOVEY swing & smile mit Sonja und Stefanie Lukman. Bei Jung und Alt sorgt der Smovey als Gesund-
heits- und Trainingsgerät für Spaß an der Bewegung und wirkt mobilisierend, koordinierend, kräftigend und ent-
spannend. 12x 75 Minuten ab dem 4.3.2013 von 17.15 – 18.30 im Turnsaal Weigelsdorf. Kursbeitrag: € 120,-- (incl. 
SMOVEY-Miete) bzw. € 70,-- (bei eigenen SMOVEYs), Details auf der Homepage unter „Bewegung und Sport“.

Freie Kursplätze in letzter Minute: 
62 Ihr Rücken (er)trägt Vieles – Sie entscheiden wie viel! Am 6.3.2013 mit Marianne Wöss
39 Österliche Dekorationen am 5. und 7.3.213 mit Ing. Ingrid Ahorn
40 Ostereier färben in verschiednen Techniken am 15.3.2013 mit Ilse Renner
59 Das eigene Wohlbefinden steigern am 19.3.2013 mit Martina Lebenich
68 Reden Sie noch oder kommunizieren Sie schon am 8.3.2013 mit Sylvia Klima
69 Konflikte sind zum Lösen da am 15.3.2013 mit Sylvia Klima
85 Lauftreff für Anfänger und Wiedereinsteiger mit Brigitta Zinterl ab 6.4.2013
86 Training 60plus + 87 Bodystyling mit Hantel mit Brigitta Zinterl ab 3.4.2013

Unter www.ebreichsdorf.gv.at/VHS finden Sie sowohl die gedruckten Programme als download, als auch alle ande-
ren Informationen zu den bestehenden und neuen Kursen in den jeweiligen Kategorien.

Melden Sie sich auf der Homepage im VHS-Bereich zum NEWSLETTER an, dann erhalten Sie alle relevanten 
Informationen per Mail zugeschickt.

Denken Sie beim Schenken auch an Gutscheine der VHS. Diese können in jeder beliebigen Höhe im Büro der VHS 
ausgestellt werden.

BÜRGERINFORMATION
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Machen Sie jetzt Ihr Fahrrad frühlingsfit�
Der Start in die neue Saison 

gestaltet sich mit einem geputzten und 
durchgecheckten Drahtesel wesent-
lich angenehmer. Auch das Risiko von 
Pannen und Defekten lässt sich auf 
diese Weise deutlich verringern. 

Zunächst einmal gilt es das Fahr-
rad gründlich per Hand zu reinigen. 
Meist reichen Wasser, Bürste und 
Schwamm, bei stärkeren Verunrei-
nigungen kann auch ein spezieller 
Fahrradreiniger gute Dienste leisten. 
Verzichten Sie auf Hochdruckreiniger, 
diese können Lager und Dichtungen 
beschädigen! 

Nach dem Reinigen folgt das Über-
prüfen von Bremsen, Beleuchtung, 
Reflektoren, Reifen und Felgen, Kette 
und Schrauben! Bei den Bremsbelä-
gen ist es besonders wichtig, auf den 
Verschleiß zu achten: Sind keine Ril-
len mehr zu sehen, müssen sie ausge-
tauscht werden. Bei der Beleuchtung 
gilt als Faustregel, ist die Leuchtweite 
des Scheinwerfers geringer als 10 
Meter, muss wahrscheinlich die Glüh-
lampe ausgetauscht werden. Für die 
Sichtbarkeit unerlässlich sind auch 
ein funktionierendes Rücklicht sowie 
Reflektoren. Nach einem langen 

Winter müssen oft auch die Reifen 
wieder aufgepumpt werden. Der opti-
male Reifendruck für Alltagsfahrräder 
liegt zwischen 3,5 bis 4 bar (50 bis 65 
PSI). Eine schlecht gepflegte Kette 
kostet viel Kraft beim Treten. Die Kette 
daher gründlich reinigen und schmie-
ren. Beachten Sie allerdings, dass 
es auf die Schmierung IN der Kette 
und nicht auf der Kette ankommt. Ist 
diese zu sehr gefettet, kann sich viel 
Schmutz zwischen Kette und Zahn-
rädern ansammeln, was zu einem 
hohen Verschleiß führt. Beim Fahr-
rad-Check nicht darauf vergessen alle 
Schrauben zu überprüfen und diese 
im Bedarfsfall festzuziehen.

Abschließend sollten Sie noch 
kontrollieren, ob Ihr Fahrrad auch 
über die komplette Ausstattung ver-
fügt, die rechtlich für den Einsatz im 
Straßenverkehr vorgeschrieben ist.

Und nun wünschen wir Ihnen viel 
Spaß beim Losradeln! 

Gesetzlich vorgeschriebene Ausstattung eines Fahrrades 
 Laut Fahrradverordnung sind dies:

□	 zwei voneinander unabhängige Bremsen, 
□ 	eine funktionierende Klingel (oder Fahrrad-Hupe), 
□ 	ein hellleuchtender (weißes oder gelbes Licht) und mit dem Fahrrad fest 

verbundener Scheinwerfer, 
□ 	ein rotes Rücklicht, 
□ 	ein weißer Rückstrahler vorne (darf mit dem Scheinwerfer verbunden 

sein) und ein roter Rückstrahler hinten (darf mit Rücklicht verbunden sein), 
□ gelbe Pedalrückstrahler und Reflektoren: Entweder direkt am Radreifen, 

ringförmig zusammenhängend weiß bzw. gelb rückstrahlend, oder jedes 
Rad hat mindestens zwei gelbe Rückstrahler. 
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Am Unfallort:
1. Füllen Sie zwei Unfallberichte aus, einen für Sie, einen für 

Ihren Unfallgegner. Es spielt keine Rolle, wer die Formu-
lare liefert oder ausfüllt. Schreiben Sie mit Kugelschreiber. 
Beachten Sie beim Ausfüllen des Unfallberichts folgendes:
● Beziehen Sie sich bei der Antwort auf die Fragen

a) gemäß Ziff. 8 auf Ihre Versicherungsdokumente (Polizze 
oder Grüne Karte) und

b) gemäß Ziff. 9 auf Ihren Führerschein.
● Bezeichnen Sie genau den Punkt des Zusammenstoßes 

(Ziff. 10).
● Bezeichnen Sie mit einem Kreuz  jene Varianten (1-17), 

die auf Ihren Unfall zutreffen (Ziff. 12), und geben Sie am 
Schluss die Zahl der von Ihnen bezeichneten Felder an.

● Zeichnen Sie eine Unfallskizze (Ziff. 13).
2. Nennen Sie Unfallzeugen, insbesondere bei Meinungsver-

schiedenheiten.
3. Unterschreiben Sie die Unfallberichte, und lassen Sie sie 

auch durch den anderen Lenker unterzeichnen.

Zu Hause:
● Verändern Sie auf keinen Fall den Unfallbericht.
● Übersenden Sie das Formular unverzüglich Ihrer Versiche-

rungsgesellschaft.

Spezialfälle:
● Besitzt der andere Unfallbeteiligte das gleiche (vom Comité 

Européen des Assurances genehmigte) Formular, aber in 
einer anderen Sprache, so denken Sie daran, dass die For-
mulare gleich sind und die einzelnen Fragen denselben Inhalt 
haben. Zu diesem Zwecke sind die einzelnen Fragen num-
meriert.

● Das vorliegende Formular dient auch für Unfälle ohne Dritt-
schäden, bei Kaskoversicherungen zum Beispiel bei Sach-
schaden am eigenen Fahrzeug sowie bei Schäden durch 
Diebstahl und Feuer.

Europäischer Unfallbericht 
(zum Downloaden auf www.kkv.at)

Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

Der Unfallbericht entspricht dem vom Comité Européen des Assurances (CEA) 
geschaffenen Modell. So gehen Sie richtig vor:

Elektromoped-Förderung: Verlängerung der Förderung bis 31.12.2013!

Elektrofahrzeuge sind im Betrieb 
als „Zero-Emissions"-Fahrzeuge 
zu   betrachten und tragen lokal zur 
Emissions-Reduktion vor allem von 
Feinstaub, CO2 und NOx bei. Moderne 
Elektromopeds haben ein Fahrverhal-
ten (Geschwindikeit, Beschleunigung, 
etc.) das mit herkömmlichen Mopeds 
auf jeden Fall mithalten kann. Die 
Reichweite beträgt ca. 50 km und ist 
daher für übliche Anwendungen aus-

reichend. Getankt wird an der nächs-
ten Steckdose - die Spritkosten redu-
ziern sich auf ein Zehntel im Vergleich 
zu Benzin.

Elektrofahrzeuge können auch 
dann betrieben werden, wenn auf-
grund von Luft-Schadstoffgrenzwert-
Überschreitungen („SMOG-Alarm") 
in Ballungsräumen Fahrverbote für 
Fahrzeuge mit Verbrennungsmotoren 
verhängt werden. Diese Förderung ist 
ein Beitrag zur Erfüllung der umwelt
politischen Verpflichtung Österreichs. 
Und der große Vorteil ist:  Ein Elek-
tromoped kann an jeder Steckdose 
„getankt" werden.

Elektromopdes haben einen Ener-
gieverbrauch ab 4 kWh pro 100 km. 
Umgerechnet erge-
ben sich somit unter 
der Annahme, dass 
das Moped zu einem 
Haushaltstarif der 
EVN „getankt" wird, 
Kosten von € 0,64 
pro 100 km. Ver-
gleicht man diese 
Energiekosten des 
E-Mopeds mit einem 
h e r k ö m m l i c h e n 
Moped, welches mit 
ca. 3,5 l - 4,0 l pro 100 

km fährt (was Kosten von zumindest € 
5,60 pro 100 km ergibt) so errechnet 
sich eine Ersparnis pro 100 km von € 
4,96. Auf 10.000 km gerechnet ergibt 
sich somit eine Ersparnis von € 496,--.

Elektrofahrzeuge sind ein Schritt in die Mobilität der Zukunft - neue Modelle mit überraschenden Fahrleistungen 
haben Begeisterungspotential

Die Förderung kann von Privatpersonen die in Niederös-
terreich ihren Hauptwohnsitz haben für den Ankauf von 
zum Straßenverkehr zugelassenen einspurigen Elektro-
mopeds beantragt werden und besteht aus einem nicht-
rückzahlbarem Zuschuss in der Höhe von 20% des Kauf-
preises (inkl. USt.), jedoch max. € 300,- pro Fahrzeug.
Die Elektromoped-Förderung tritt rückwirkend mit 
01.01.2012 in Kraft und ist bis längstens 31.12.2013 
gültig.
Der Antrag auf Förderung nach der gegenständlichen 
Förderungsrichtlinie kann bis zu 6 Monate nach erst-
maliger behördlicher Zulassung des Fahrzeuges, jedoch 
spätestens am 31.12.2013 eingereicht werden.
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NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 2.-3. März	 Apotheke Hornstein	
	 9.-10. März	 Apotheke Neufeld
	 16.-17. März	 Apotheke Unterwaltersdorf
	 23.-24. März	 Apotheke Ebreichsdorf
	 30.-31. März	 Apotheke Ebenfurth

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

2.-3. Mär. Dr. Minihold Barbara
Hauptstraße 47, Mödling, 
(02236) 24283

9.-10. Mär. Dr. Nanninga Christine
Krautgartengasse 5/8/2, Him-
berg, (02235) 87291

16.-17. Mär. DDr. Becker Julia
Neudorfer Straße 60-62, 
Mödling (02236) 22302

23.-24. Mär. Dr. Henninger Adelheid 
Pfarrgasse 8/11, Baden, (02252) 
47600

30.-31. Mär. MR Dr. Merich Roland
Reisenbauer-Ring 1/1/3
Wiener Neudorf, 
(02236) 46952

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
	 2.-3. März	 Ebreichsdorf
	 9.-10. März	 Pottendorf				  
	 16.-17. März	 Ebreichsdorf
	 23.-24. März	 Ebreichsdorf				  
	 30.-31. März	 Pottendorf
	 1. April	 Ebreichsdorf

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.850 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.000 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh
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TERMINKALENDER

Freitag, 1.3.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 20.00 Uhr
im Vereinslokal Reiner-Willner, Weigelsdorf

Samstag, 2.3.

Frühstück für Frauen� 8.00 bis 12.00 Uhr
102 Jahre internationaler Frauentag; im Alten Rat-
haus Ebreichsdorf, Wiener Str. 3. Veranstalter: SPÖ

Wintercup im Goldwaschen� Ab 9.00 Uhr
Feuerwehrhaus Schranawand; Eintritt Frei; Freizeit- 
und Goldwaschverein „Die Waschbären“

Väterfrühstück im EKiZ� 9.00 bis 11.00 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, 
Anmeldung: 0681/ 107 701 80, Freie Spende!

Museums-Wochenende Glasmuseum� 13.00-17.00 
Glasmuseum Weigelsdorf, Kuchlerhaus; auch am 3.3.

Beginn Frühjahrskurse� 14.00 Uhr
Hundeschule Schranawand

Stelzenschnapsen der ÖVP UW� 16.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, Unterwaltersdorf

Sautanz im Gasthaus Ahorn � 17.00 bis 21.00 Uhr
Wir  servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 6,90. Reservierung: (02254) 72363.

Sonntag, 3.3.

Familienmesse, anschl. Pfarrcafe� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Vom Kreuzweg zur Auferstehung� 15.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; gestaltet von der Sing-
gemeinschaft UW und Schulchor des Don-Bosco

Dienstag, 5.3.

Senioren-Kaffee Weigelsdorf� 15.00 bis 18.00 Uhr  

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� ab 19.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 6.3.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 7.3.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe mit Pfarre Gramatneusiedl

Sonntag, 10.3.

Fastensuppenessen� ab 11.00 Uhr
Pfarrhof Weigelsdorf

Dienstag, 12.3.

Briefzentrum Wien & Orchideenausstellung Klos-
terneuburg� Abfahrt 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt ins Briefzentrum 
Wien - Mittagessen im Medl-Bräu im 14. Bezirk - Wei-
terfahrt nach Klosterneuburg - Heimfahrt; Busfahrt p. 
Pers.: € 17,--, Orchideenausstellung € 8,--; Auskunft 
und Anmeldung: Fr. Brenner, (02254) 75448.

„Kräuter-Raritäten und essbare Blüten“� 19.30  Uhr
Amtshaus Weigelsdorf; Vortrag von Gebhard Kofler 
(Arche Noah) im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung der Dorferneuerung Weigelsdorf.

Mittwoch, 13.3.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 14.3.

Babytreff Pfarre Unterwaltersdorf� 10.00 Uhr
Jugendräume der Pfarre Unterwaltersdorf

Reden wir mit� 19.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Auftaktveranstaltung zur 
Stadterneuerung Ebreichsdorf

PSST!� 19.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; Jugendgebet mit 
Diözesan-Jugendseelsorger Werner Pirkner

Freitag, 15.3. bis Sonntag, 17.3.

Ostermarkt der kreativen Pensionisten
Pensionistenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Freitag, von 14.00 bis 18.00 Uhr, Samstag: 10.00 bis 
18.00 Uhr, Sonntag: 10.00 bis 16.00 Uhr; Kaffee und 
Kuchen. Basteln für Kinder (€ 2,--)

Muschelessen beim Weissen Schwan
Nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751 oder 
(02254) 73805.

Freitag, 15.3.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Osterwerkstatt im EKiZ� 15.00 bis 17.00 Uhr
Hauptstraße 32a, Weigelsdorf; Bastelbeitrag: € 8,--
/6,-- für Mitglieder

After Work WINWIN Ebreichsdorf � 19.00 Uhr
mit den besten Hits der 80er und 90er Jahre

Samstag, 16.3.

Ausflug zum Marchfelder Ostermarkt� 9.30 Uhr
Pensionistenverband, Ortsgruppe Unterwaltersdorf; 
Abfahrt 9.30 Uhr Musikschule Unterwaltersdorf; Preis: 
Bus € 18,--. Anmeldung bei Fr. Ofner 0699/10554007

Ostermarkt mit Kunsthandwerk�14.00 bis 17.00 Uhr
Montessorihaus Regenbogenwelt, Kaspertheater um 
15.30 Uhr

Samstag, 16.3.

Traiskirchen - ASK Ebreichsdorf� 15.30 Uhr
Sportplatz Traiskirchen, Reserven 13.30 Uhr

Ebreichsdorfer Weintour� 19.00 Uhr
Cafe Hotel Waitz Unterwaltersdorf; Eine Veranstal-
tung des AKEW. Kartenpreis: € 12,--

Sonntag, 17.3.

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Foto-Nachmittag� 15.30 Uhr
über die Diakonweihe von Alfred Ofner im Jungschar-
raum der Pfarre Unterwaltersdorf

Mittwoch, 20.3.

Vortrag Weihbischof DDr. Helmut Krätzl� 19.00 Uhr
Festsaal Studienheim; „Das Konzil - ein Sprung vor-
wärts. Ein Zeitzeuge zieht Bilanz“

Donnerstag, 21.3.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 22.3.

Kasperl im EKiZ� 16.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsd.; Eintritt € 3,-/Kind, € 2,-/Erw.

Samstag, 23.3.

Flurreinigung in allen Ortsteilen� 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkte: Ebreichsdorf - Marktplatzl, Schranawand 
- Feuerwehrhaus, Unterwaltersdorf - Feuerwehrhaus, 
Weigelsdorf - vor dem Friedhof. Für Getränke und 
Speis und Trank während der Flurreinigung wird 
gesorgt. Ersatztermin ist der 30. März 2013.

Eröffnungsfeier Kleinkinderhaus „happynest“ mit 
Tag der offenen Tür � 10.00 bis 16.00 Uhr
Linke Bahnzeile 3, Unterwaltersdorf

ASK Ebreichsdorf - FC Brunn/Geb� 17.00 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf, Reserven 15.00 Uhr

Sonntag, 24.3. (Palmsonntag)

Jahrmarkt Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Hauptplatz und Rathausplatz Ebreichsdorf

Palmweihe Weigelsdorf� 8.30 Uhr
Treffpunkt vor Feuerwehrhaus, Prozession in Pfarrkir-
che, Familienmesse, Pfarrkaffee

Palmenweihe Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
vor dem Seniorenwohnheim Haltgasse, anschließend 
Prozession zur Kirche und Palmsonntagsmesse

ASV Unterwaltersdorf - Achau� 15.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 13.30 Uhr

Dienstag, 26.3.

Senioren-Kaffee� 15.00 bis 18.00 Uhr  
Pfarrheim Weigelsdorf
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Samstag, 16.3.

Traiskirchen - ASK Ebreichsdorf� 15.30 Uhr
Sportplatz Traiskirchen, Reserven 13.30 Uhr

Ebreichsdorfer Weintour� 19.00 Uhr
Cafe Hotel Waitz Unterwaltersdorf; Eine Veranstal-
tung des AKEW. Kartenpreis: € 12,--

Sonntag, 17.3.

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Foto-Nachmittag� 15.30 Uhr
über die Diakonweihe von Alfred Ofner im Jungschar-
raum der Pfarre Unterwaltersdorf

Mittwoch, 20.3.

Vortrag Weihbischof DDr. Helmut Krätzl� 19.00 Uhr
Festsaal Studienheim; „Das Konzil - ein Sprung vor-
wärts. Ein Zeitzeuge zieht Bilanz“

Donnerstag, 21.3.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 22.3.

Kasperl im EKiZ� 16.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsd.; Eintritt € 3,-/Kind, € 2,-/Erw.

Samstag, 23.3.

Flurreinigung in allen Ortsteilen� 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkte: Ebreichsdorf - Marktplatzl, Schranawand 
- Feuerwehrhaus, Unterwaltersdorf - Feuerwehrhaus, 
Weigelsdorf - vor dem Friedhof. Für Getränke und 
Speis und Trank während der Flurreinigung wird 
gesorgt. Ersatztermin ist der 30. März 2013.

Eröffnungsfeier Kleinkinderhaus „happynest“ mit 
Tag der offenen Tür � 10.00 bis 16.00 Uhr
Linke Bahnzeile 3, Unterwaltersdorf

ASK Ebreichsdorf - FC Brunn/Geb� 17.00 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf, Reserven 15.00 Uhr

Sonntag, 24.3. (Palmsonntag)

Jahrmarkt Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Hauptplatz und Rathausplatz Ebreichsdorf

Palmweihe Weigelsdorf� 8.30 Uhr
Treffpunkt vor Feuerwehrhaus, Prozession in Pfarrkir-
che, Familienmesse, Pfarrkaffee

Palmenweihe Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
vor dem Seniorenwohnheim Haltgasse, anschließend 
Prozession zur Kirche und Palmsonntagsmesse

ASV Unterwaltersdorf - Achau� 15.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 13.30 Uhr

Dienstag, 26.3.

Senioren-Kaffee� 15.00 bis 18.00 Uhr  
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 27.3.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 28.3. (Gründonnerstag)

Feier vom letzten Abendmahl� 17.00 Uhr
anschl. Anbetung in der Pfarrkirche Weigelsdorf

Hl Messe vom letzten Abendmahl� 19.00 Uhr
anschl. Ölbergandacht in der Pfarrkirche Ebreichsdorf

La DONNA‘stag mit Quartalsverlosung� 21.30 Uhr 
WINWIN Ebreichsdorf im Magna Racino

Freitag, 29.3. (Karfreitag)

Kreuzweg Andacht� 14.30
Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Pfarrkirche Weigelsdorf� 17.00 Uhr

Karfreitags-Kreuzweg� 14.30
Feier Leiden und Sterben Christi mit Grablegung
Pfarrkirche Ebreichsdorf� 19.00 Uhr

Samstag, 30.3. (Karsamstag)

Besuch beim Hl. Grab � bis 15.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

SC Lassee - ASK Ebreichsdorf� 15.30 Uhr
Sportplatz Lassee, Reserven 13.30 Uhr

Auferstehungsfeier für Kinder� 16.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Auferstehungsfeier� 20.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Licht-, Tauf- und Eucharistiefeier� 20.30 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf; Auferstehungsprozession, 
Speisenweihe

Sonntag, 31.3. (Ostersonntag)

Auferstehungsfeier der Osternacht� 5.00 Uhr
anschließend Speisenweihe und Osterfrühstück im 
Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Hochamt Weigelsdorf, Speisenweihe� 8.45 Uhr

Oster-Festgottesdienst mit Speisenweihe� 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; mitgestaltet von der 
Jungschar

Osterhochamt mit Speisenweihe und� 10.00 Uhr
Ostereiersuchen für Kinder im Pfarrgarten Ebreichs-
dorf

ASV Unterwaltersdorf - Laxenburg� 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 14.30 Uhr

Montag, 1.4. (Ostermontag)

Hl. Messe Weigelsdorf� 8.45 Uhr

Emmaus-Messe zum Ostermontag� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Großer Traber-Sonderrenntag� 14.00 Uhr
Magna Racino Ebreichsdorf

Dienstag, 2.4.

Kostenlose Rechtsberatung� 14.00 bis 16.00 Uhr
Wiener Neustädterstraße 58, Ebreichsdorf
Im Rahmen der „Ersten Anwaltlichen Auskunft“ durch 
Mag. Johannes Zach, Telefon: 02254/72829

Mittwoch, 3.4.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 4.4.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe mit Pfarre Unterwaltersdorf

Freitag, 5.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - SC Wolkersdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf, Reserven 17.30 Uhr

Moosbrunn - ASV Unterwaltersdorf� 20.00 Uhr
Sportplatz Moosbrunn, Reserven 18.00 Uhr

Samstag, 6.4.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr

Mit Startveranstaltung 
„Alltagsradler“ 

Tanz in den Frühling� 15.00  Uhr
GH Reiner-Willner Weigelsdorf; Senioren Weigels-
dorf, Live-Musik: Harry, Tombola, Eintritt: freie Spende

Scheunen-Rock mit T-NG� 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Sonntag, 7.4.

Familienmesse, anschl. Pfarrcafe� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe April 2013: Freitag, 15. März 2013. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Kräftigungs- und Konditionstraining
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Gludowatz, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf und jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

L.n.B Motion: 
Dehnungs- u. Kräftigungen für Damen und Herren
Jeden Montag von 9.30-11.00 Uhr und von 18.30-20.00 Uhr,
jeden Freitag 9.30-11.00 Uhr machen wir gezielte Übungen, die 
unseren Körper helfen, schmerzfrei und gelenkig zu bleiben. 
Intensive Dehnungs- und Kräftigungsübungen stehen bei uns im 
Mittelpunkt. 
Info M. Grasser 0676/6233908. www.Liebscher-Bracht.com

ÄLTERE GENERATION
Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf - Blaskapelle
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaskapelle. 
Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! Auskunft:  
0681 / 20779926 Barbara Ostermayer.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr, FF-Haus Ebreichsdorf. 
Info bei Jugendführer LM Gerald KLEM 0664/ 88 44 7225 oder 
jugend@ffebreichsdorf.at.

Jugendstunden Freiw. Feuerwehr Unterwaltersdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr, FF-Haus Unterwaltersdorf. Anmeldung: 
OLM Lauberger Andreas 0699/19 17 81 06, www.ffuw.at/jugend

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 0660 / 
5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf  
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.00 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at/jungschar oder 
jsunterwaltersdorf@yahoo.de oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre)	 DI	 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.) 	 MO	17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.) 	 FR	 17.30-19.00 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.)	 FR	 19.30-21.00 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.) 	 DO	19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Mittwoch von 18-21 Uhr, Journaldienst: jeden Dienstag 
14-17 Uhr, Info: Viki (0664/82 36 232), viki@menschen-leben.at

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jahren.  Aus-
kunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 3493193) oder 
michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fuballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Christian Tröster (0676/9381962) oder 
christian.troester01@yahoo.de

FREIZEIT
Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Info: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. und 3. Montag im Monat ab 17.00 Uhr
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
Info: Fr. Tatjana Westermayr 0664/1017634.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 
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HUNDESCHULEN
Haunis Dog Sport Center Ebreichsdorf
Trumauer Weg 1, 0664 / 5008236, www.haunis-dsc.at

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche Berufe 
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
18.30  Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Wir spielen interessante Filme für Groß und Klein. Besuchen 
Sie unsere Kino Homepage: www.kino-gym-uw.at 
Info auch auf der Anschlagtafel am Rathausplatz, 
Ebreichsdorf, Kino-Telefon: 02254/723 13 DW 21
Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Straße 20, 2442 
Unterwaltersdorf, E-Mail: studienheim.uw@donbosco.at

Hundeschule Schranawand SVÖ OG 118

Frühjahrskurse
Kursbeginn

am Samstag den 2. März 2013 um 14 Uhr
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Vorbereitung für die Begleithundeprüfung
(BH, BGH1, BGH2, BGH3)

Ausbildung von Fährten- und Sporthunden

jeder Kurs € 80,-
Welpen-/Junghundeschule

Auskunft: bei Kursbeginn in der Hundeschule
 oder telefonisch

 Hr. Rath 0650 4839963 oder Fr. Kast 0650 8211664

HERBSTTREFFEN
SCHWARZWALD - ELSASS

21.9.-28.9.2013
bei Interesse bitte

 bei Frau Deutsch melden!
Tel.: 02254 75387 oder 0680 2008616

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

Dass die Ergebnisse wissen-
schaftlicher Arbeiten verschiede-
ner Experten Eingang in den Alltag 
der Privatschule „Schul-Werkstatt 
Ebreichsdorf“ finden, ist nichts Neues 
mehr. Ob die vom dänischen Famili-
entherapeuten Jesper Juul geforderte 
Empathie, also die Einbindung von 
Herz und Hirn, oder die Erkenntnisse 
aus der Gehirnforschung vom deut-
schen Hirnforscher Manfred Spitzer. 
Die Schülerinnen und Schüler wach-
sen und lernen in einer Umgebung 
gefüllt mit Herzlichkeit, Engage-
ment, Respekt und unterschiedlichen 
Lerntechniken – gepaart mit Intui-
tion. Zurück zur Intuition fordert vor 
allem der deutsche Kinderpsychiater 
Michael Winterhoff. „Lasst Kinder wie-

der Kinder sein“, prägt nicht nur einen 
Buchtitel des Autors, sondern auch 
einen Vortrag von Winterhoff, zu dem 
die „Schul-Werkstatt“ am 7. März lädt 
(nähere Infos unter www.schul-werk-
statt.at). Vor allem prägt die Intuition 
eben den Alltag in der Kinder. Die Kin-
der sind es auch, die zum Inhalt des 
Semesterthemas werden. Damit steht 
in den nächsten Monaten bis zum 
Sommer der Mensch im Mittelpunkt 
der projektorientierten Arbeiten. Spaß 
kommt – wie immer – keinesfalls zu 
kurz. Für interessierte Eltern und 
künftige Schulkinder steht das Haus 
übrigens jederzeit zum Schnuppern 
offen. Infos auch dazu unter

www.schul-werkstatt.at. 

Winterhoff und Co in der Schul-Werkstatt� Alexandra Grass
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Torten, Kekse, Eis, Müsli 
– Schokolade gibt es in den 
verschiedensten Variatio-
nen. In den vergangenen 
Wochen beschäftigten sich 
die Kinder des Kindergar-
tens Weigelsdorf  ausgiebig 
mit dieser Thematik. Manche 
waren erstaunt, dass Schoko-
lade aus einer Frucht 
gewonnen wird, die 
auf Bäumen wächst. 
Neben der Wissens-
vermittlung kam natür-
lich auch das Expe-
rimentieren nicht zu 
kurz. Wie wird Scho-
kolade geschmolzen 
oder  Trinkschokolade 
hergestellt. Schmeckt 
Schokolade immer 
gleich?

Welche Zutaten 

braucht man, um diese süße Köstlich-
keit selbst herzustellen? 

Ein Highlight dieser Thematik bil-
dete ein eigens dafür geschriebenes  
Puppentheater, bei dem Schokolade 
sogar in einen Eisblock gehext wurde 
und die Kinder ihre bereits gesammel-
ten Erfahrungen zum Thema „schmel-
zen“  einbringen  konnten.

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Niederösterreichische Schul-Schimeisterschaft 2013� Mag. Lisa Schmidt

Die heurigen NÖ Schi-Landes-
meisterschaften wurden am 31. Jän-

ner, am Hochkar durchge-
führt. Insgesamt nahmen 
25 Schulen mit 50 Mann-
schaften an der Meis-
terschaft teil. Gewertet 
wurde in den Kategorien 
Burschen, Mädchen und 
Mix jeweils in der Alters-
gruppe Unterstufe (11-14 
Jahre) und Oberstufe (15-
18 Jahre). Das Don Bosco 
Gymnasium aus Unter-
waltersdorf stellte dabei 

eine gemischte Burschen-Mädchen 
Oberstufenmannschaft auf. Aufgrund 

der Ergebnisse bei den Schulschi-
meisterschaften hatten sich Martina 
Palkowitsch, 7R, Christian Demmerer, 
5C (im Bild hinten Mitte), Stefan Hai-
der, 7R, Thomas Böhm, 7R und Ste-
fan Demmerer, 7R (Bildmitte vorne) 
für das Rennen qualifiziert. Beinahe 
250 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
standen am Start und kämpften sich 
am stark vereisten Hang ins Ziel. Am 
Ende des Tages standen die Sieger 
fest. Die Mannschaft des Don Bosco 
Gymnasiums erreichte in der Katego-
rie II mix den sensationellen 1. Platz. 
Wir gratulieren herzlich!

VS Unterwaltersdorf & NMS Ebreichsdorf: Präsentation Wasserprojekt� Ingeborg Romanowski

Mit großem Eifer arbeiteten die 
SchülerInnen der 4. Klasse in meh-
reren Sachunterrichsstunden zum 
Thema „Wasser“. Dabei wurden sie 
im Rahmen der Nahtstellenarbeit von 
Fr. HOL Helga Navrkal aus der NMS 
Ebreichsdorf unterstützt. Am Freitag, 
1. Februar stellten die SchülerInnen 
das Projekt vor. Sie moderierten selbst 
und sangen zwei „Wasserlieder“. Auch 
die Wassermusik von G.F. Händel 
wurde rhythmisch begleitet und Was-
sermusik mit Gläsern gemacht. Ein  

kindgerechter Kurzfilm über die Reise 
von zwei Wassertropfen rundete das 
Programm ab. In einer kleinen Aus-
stellung konnten HD Benig-Hamber-
ger und die zahlreich erschienenen 
Eltern das Arbeitsmaterial und die 
erstellten Mappen bewundern. An der 
„Wasserbar“ verkosteten sie verschie-
dene Wasserarten aus dem Bezirk. 
Als Höhepunkt des Projekts ist ein 
Besuch der Vöslauer Mineral AG und 
der Ursprungsquelle in Bad Vöslau für 
die warme Jahreszeit geplant.

Gibt es einen Schokoladenbaum?� Mag. Monika Pfleger
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Am 31. Jänner 2013 feierte der Hort Weigels-
dorf sein Faschingsfest. Die Kinder und das Personal 
verkleideten sich individuell und verbrachten diesen 
Tag mit lustigen Spielen und anschließender Disco. 
Spiele mit Luftballons, Dosen schießen, Schokowet-
tessen, Fangspiele, selbstkreierte Burger und lus-
tige Musikspiele begleiteten uns durch den Nachmit-
tag. Es war ein rundum gelungenes Faschingsfest!

� Carinna Ortner

 Der Start in den Fasching war für 
die Kinder aus dem Hort Ebreichs-
dorf ein Vergnügen der besonderen 
Art. In der Turnhalle der Volksschule 
erwartete sie ein aufregender und 

vor allem kunterbunter Stationenbe-
trieb. So durften sich die Kinder in der 
Hüpfburg austoben, einen magischen 
Zauberstab basteln, sich individu-
ell schminken lassen, bei den Wett-
spielen zeigen, wer die Nase beim 
Schwedenbomben-Essen ganz vorne 
hat oder bei den Partyspielen tanzend 
und mit viel Geschick den ein oder 
anderen Luftballon zerplatzen lassen. 
Natürlich gab es für all die Piraten, 
Polizisten, Prinzessinnen, 
Zauberer, Hexen und viele 
mehr zwischendurch eine 
köstliche Schnitzelsemmel 

zur Stärkung. Die Mitarbeiterinnen 
des Hortes ließen die lustige Feier mit 
ein paar gemeinsamen Tänzen aus-
klingen. So konnten sie den Kindern 
zeigen, dass auch sie den beliebten 
„Gangnam Style“ tanzen können - 
sehr zur Freude der Kleinen. 

Das Fest war ein großer Erfolg, 
das positive Feedback der Kinder 
sowie der Eltern hat uns gezeigt, dass 
sich der große Aufwand gelohnt hat.

Tag der NÖ
Musikschulen '13

Freitag, 26. April

ABBA och mycket mer
Konzert der Musikschule
Ebreichsdorf-Seibersdorf

Rathaus Ebreichsdorf
Beginn 18.00 Uhr 

Eintritt frei

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Faschingsfest im Hort Weigelsdorf

Faschingsfest im Hort Ebreichsdorf� Daniela Habeler

Eislaufen mit Begeisterung� Iris Grebenz & Sabine Steffl

Im Jänner waren wir, die 3A, 
gemeinsam mit der 4A zwei Mal in 
Eisenstadt Eislaufen. Nachdem wir 
auch schon letztes Jahr gemein-
sam mit unseren Lehrerinnen am Eis 
waren, sind wir in diesem Jahr schon 
sehr sicher und flitzen fleißig herum. 
Besonders gut gefällt uns immer der 
Slalom- und Hindernisparcour, den 
uns unsere Lehrerin am Eis aufbaut. 

Auch die verschiedenen 
Spiele, wie z. B. „Donner, 
Wetter, Blitz“, machen auf 
dem Eis großen Spaß. Bei 
unseren außerschulischen 
Aktivitäten sind wir immer 
mit Begeisterung und 
Freude dabei.

Weltladen
Hauptplatz 10
2483 Ebreichsdorf
Tel.: 0699 12 48 61 27

Ostern
mit fair produzierten
Schokohasen

 Ostereiern
und einem großen Sortiment

um Freude zu
bereiten
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ARBEIT UND WIRTSCHAFT

Kontakt: 
kleinkinderhaus.happynest@gmx.at                
www.kleinkinderhaus-happynest.at

Eröffnungsfeier und 
Tag der offenen Tür

23.03.2013
10-16 Uhr

Das Team happynest 
freut sich auf Euch

Wir bieten einen klaren, gut 
strukturierten Tagesablauf, der 
den Kindern Geborgenheit und 
Sicherheit gibt – eine indivi-
duelle Eingewöhnungsphase 
– biologisch vegetarische 
Vollwertkost – Ruheraum und 
einen schönen großen Garten.

Hallo liebe Eltern!
 

Der Verein „happynest“ wird ab März 2013 eine Kinderkrippe für Kinder im jungen 
Alter von 1 – 3 Jahren im Raum Ebreichsdorf / Unterwaltersdorf eröffnen. 
Der Verein ist gemeinnützig und somit förderungsberechtigt. Wir möchten Mitglied 
bei dem Dachverband der Niederösterreichischen Elternverwaltete Kindergruppen 
und bei der Österreichischen Montessori – Gesellschaft werden.  

Unser Kleinkinderhaus bietet Platz für 15 - 16 Kinder. 
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 7 h -17 h.

Neben einer Ganztags-Halbtagsbetreuung bietet unser Haus auch 
stundenweise individuelle Betreuungsformen (Monatspauschalen), 

Möglichkeit zu Mehrbetreuung ab 6:15 h bis 18 Uhr sowie 
Betreuungsplätze Nachmittags (Mo - Do 14 - 17h).

Wie legen großen Wert auf eine pädagogisch wertvolle und einfühlsame Betreuung. 
In einer Atmosphäre des Respekts, der Wertschätzung und des Vertrauens haben 
Kinder die Möglichkeit individuell und frei selbstständig zu werden.

Wir arbeiten nach den Tagesmutterprinzip in Kleingruppen mit max. 6-7 Kindern. 
Diese werden von einer pädagogisch gut ausgebildeten Betreuerin mit Zusatzaus-
bildung (Kleinkinder von 0-3 Jahren) liebevoll und mit Achtsamkeit begleitet. Jeder 
Gruppe steht ein eigener Raum zu Verfügung, der mit großer Sorgfalt so ausgestat-
tet ist, dass Ihr Kind für all seine entwicklungsrelevanten Bedürfnisse Angebot findet.

Soziale Kompetenz-Rituale wie Morgenkreis, Jause / Mittagstisch, Gartenzeit 
werden zusammen mit allen Kindern gestaltet - „GEMEINSAM werde ICH stark“.

Schwerpunkte im täglichen Miteinander
Sprachentwicklung – Bewegungsentwicklung – Sensorische Integration

Freiraum für individuelle und soziale Entwicklung
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Fahrschule Steinmetz: Gib Gas, Osterhas!
Für alle, die sich zu Ostern den 

Schein nicht bloß aufmalen wollen, ist 
die Fahrschule Steinmetz in Ebreichs-
dorf ein heißer Tipp. Heuer startet 
der Oster-Kurzkurs am 22. März – 
die Anmeldungen laufen bereits auf 

Hochtouren. Wer mehr über die 
„außergewöhnliche Fahrschule 
Österreichs“ mit der Durchkom-
mens-Garantie erfahren will, erhält 
alle Infos auf 

www.fahrschule-steinmetz.at.

WINWIN lud am Freitag, den 1. 2. 
2013, zum traditionellen Faschings-
fest. Aber nicht nur das Vergnügen 
stand im Vordergrund, sondern auch 
der Dienst an der guten Sache. Der 

Tombolaerlös kommt dieses Mal 
einer Familie zu Gute, die auf 
tragische Weise ihre kleine Toch-
ter verloren hat. Bei einer Chari-
tyveranstaltung, die der AKEW 
(Arbeitskreis zur Förderung 
der Ebreichsdorfer Wirtschaft) 
unterstützt hat, wurden  
€ 500,-- gesammelt und WIN-
WIN konnte durch Spenden 
€ 1.300,-- beisteuern.  Somit 
konnte ein stattlicher Erlös 
von insgesamt € 1.800,-- 
übergeben werden. Ein Ver-

treter der hiesigen Polizeidienst-
stelle, Rev.Insp. Martin Stückler, 
hat stellvertretend für seine Kolle-
gin die Spende übernommen. 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN 
an alle Gäste, die mit ihrer Spende 
dazu beigetragen haben, das Leid ein 
bisschen zu lindern!

WINWIN Ebreichsdorf und seine Gäste in Kooperation mit dem AKEW helfen!
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Der PV Unterwaltersdorf 
gratuliert

 

Frau Josefine Vajan
 zum 100. Geburtstag

 und 
Frau Theresia Vidicki 
zum 80. Geburtstag

Der PV Unterwaltersdorf trau-
ert um seinen Altobmann Walter 
Deutsch, welcher am 19.1.2013 im  
80. Lebensjahr von uns gegangen 
ist. Wir werden ihn stets in Erinne-
rung behalten.� Christa Spadt

Kindermaskenball der Kinderfreunde� Kinderfreunde Ebreichsdorf

Für unsere Jüngsten lud die 
Faschingsgilde Unterwaltersdorf am 
Samstag, den 26. Jänner 2013 zum 
Kindermaskenball ins Cafe Waitz. Und 
sie kamen in großen Scharen - die 
Feen, die Winkinger, die Schlümpfe 
und und ... Gesungen und getanzt 
wurde unter anderem zu „Heut is so 
ein schöner Tag“, „Das rote Pferd“, 
„Limbo Dance“, „Gummiboot“, „Cow-
boy und Indianer“ und „I sing a Liad 
für di“.

 „Wir freuen uns heuer sehr über 
den großen Zuspruch zu dieser Ver-
anstaltung, es ist doch schön so viele 
Kinder glücklich miteinander feiern zu 
sehen“, resümierte der Organisator 
Josef Mayer zufrieden.

Kindermaskenball der Faschingsgilde Unterwaltersdorf� GR Christian Pusch

Der Kindermaskenball der Kin-
derfreunde Ebreichsdorf fand tradi-
tionell am Faschingssonntag, dem 

10.02.2013 im Café Waitz in Unter-
waltersdorf statt. Die Obfrau Ursula 
Schnell konnte an die 120 Kinder 

mit Eltern begrüßen. Die zahlreich 
erschienen Gäste waren bei bes-
ter Laune und wurden von der Band 
„Good News“ unterhalten. 

Die Stimmung war prächtig, es 
wurde viel getanzt und gespielt. Zwi-
schendurch wurden Krapfen genascht 
und schon ging es wieder hinein ins 
Vergnügen.  Unter den Gästen befand 
sich  die hiesige Prominenz, angeführt 
von Bgm. Wolfgang Kocevar. 

 Höhepunkt der Veranstaltung war 
die Tombola, bei der viele schöne 
Preise einen neuen Besitzer fanden. 
Alles in Allem ein toller Erfolg.

Die Obfrau Ursula Schnell möchte 
sich auf diesem Wege bei allen Mit-
wirkenden und Spendern für Ihre Hilfe 
bedanken und hofft Sie nächstes Jahr 
wieder auf dem Kindermaskenball 
begrüßen zu dürfen.

Auch heuer war wieder das Weiber-
Gschnas sehr gut besucht. Zum Tanz 
spielte auch wie jedes Jahr der Musi-
ker “Harry” auf. Es gab auch eine gro-
ße Tombola mit schönen Treffern zum 
mit nach Hause nehmen.

 Wir gratulieren zum Geburtstag 
im März:

Fr. Marianne Peterzelka	 70 Jahre
Hr. Robert Vythlacil	 72 Jahre

Fr. Paula Balogh	 78 Jahre
Hr. Franz Bracher	 78 Jahre
Hr. Max Waser	 82 Jahre
Hr. Hermann Holzschuh	 83 Jahre
Fr. Elfriede Cvilink	 86 Jahre
Fr. Christine Ruppanner	 86 Jahre
Fr. Christine Stephan	 87 Jahre
Hr. Johann Strebinger	 87 Jahre
Hr. Hermann Uko	 90 Jahre

Pensionisten Ebreichsdorf� Karl-Heinz Stock
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Weigelsdorfer Faschingsumzug 2013� GR Christian Pusch

Am Faschingsdienstag, dem 12. 
Feber nachmittags gab es in Weigels-
dorf ein richtiges närrisches Treiben. 
Verschiedene Gruppen nahmen aktuelle 
Ereignisse ins Visier und fuhren mit fanta-
sievollen Fahrzeugen bzw. maschierten 

in tollen Kostümen mit viel Lärm vom 
Spielplatz Boschan zum Hauptplatz, 
wo bei Speis und Trank, Kinderanima-
tion und flotter Musik der Fasching mit 
dem traditionellen Faschingsverbren-
nen seinen Ausklang fand.

Pensionistenverband Weigelsdorf�Karl Mach

Viele schön 
und aufwendig 
geschminkte und 
verkleidete Besu-
cher kamen zum 9. 
Pensionistengsch-
nas ins GH Ahorn. 
Bis zum späten 

Abend schwangen sie zur Musik von 
Harry das Tanzbein. Der Dank der 
Veranstalter gilt auch den groszü-
gigen Spendern der Tombolatreffer. 
Ein gelungener Nachmittag - machen 
auch Sie mit.

www.pensionistenweigelsdorf.at

Rosenmontagsfeier der Stadtgemeinde Ebreichsdorf� STR Markus Gubik

Alle Jahre wieder werden alle 
Pensionisten der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf am Rosenmontag von 
der Gemeinde eingeladen einen net-
ten Nachmittag beim Gasthaus Weißer 
Schwan in Weigelsdorf zu verbringen. 
Wie schon in den letzten Jahren sorgte 
der Alleinunterhalter Gery Hobek für 
gute Stimmung. Etwa 100 Pensio-
nisten aus allen 4 Ortsteilen feierten 
bis in den Abend. Getränke, Krap-

fen und Würstel wurden 
vom Bürgermeister und 
Stadt- und Gemeinderä-
ten serviert. Einige Unter-
waltersdorfer, Schrana-
wander und Ebreichsdorf 
wurden vom City-Bus der 
Gemeinde geholt und 
auch wieder nach Hause 
gebracht, ein Service der 
Stadtgemeinde. 
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Am 3. Fastensonntag, dem 3. März 
2013, laden die Frauen der Katholi-
schen Frauenbewegung der Pfarre 
Ebreichsdorf zum beliebten Suppen-
essen ein. Stärken Sie sich mit einer 

unserer kräftigen und wohlschme-
ckenden Suppen und spenden Sie für 
die Aktion Familienfasttag für benach-
teiligte Frauen in Asien, Lateiname-
rika oder Afrika. Mit ihnen 
fühlen sich kfb-Frauen ver-
bunden. Unter dem Motto 
„teilen macht stark“ sam-
meln sie in den Pfarren und 
bei Suppenessen während 
der Fastenzeit. Teilen ist der 
Ausdruck ihrer Solidarität.

Insgesamt fördert die 
Aktion Familienfasttag 
über 100 Frauen-Projekte. 
Frauen erfahren, dass sie 
Rechte haben: auf Bildung, 
auf Gesundheit, auf ein 
Leben ohne Gewalt, auf 
faire Arbeitsbedingungen. 
Ziel ist, einen grundlegen-
den Wandel der Lebenswelt 
gemeinsam mit den Frauen 
zu bewirken.

Bitte, unterstützen Sie die 
Aktion Familienfasttag und 

damit die Frauen in Asien, Lateiname-
rika und Afrika! 

SUPPEN ESSEN – SCHNITZEL 
ZAHLEN !

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

ENERGIE-WORKSHOP IM DON-BOSCO-GYMNASIUM
Das DonBosco-Gymnasium engagiert sich bereits eifrig im Bereich Energie: Vor 
zwei Jahren wurde das Schulgebäude thermisch saniert und in den Klassen gibt 
es je zwei Umweltverantwortliche, die auch darauf achten, dass Energie nicht 
unnötig verschwendet wird.

Am 18. Jänner 2013 fand im Rahmen des „Kommunalen Energiekonzeptes“ für 
die Gruppe der Klassen-Umweltverantwortlichen des DonBosco-Gymnasiums 
ein zweistündiger Energie-Workshop statt. Das Team des Planungsbüros im-
plan-tat Reinberg und Partner erarbeitete gemeinsam mit den SchülerInnen, 
wo wir überall Energie einsetzen, woraus die Energie erzeugt wird, welche 
Konsequenzen unser derzeit verschwenderischer Umgang mit Energie auf die 
Umwelt und das Klima hat und wie einfach Energie gespart werden kann.

Bei einem Spiel zum „Ökologischen Fußabdruck“ nahmen die SchülerInnen den 
Energiebedarf für ihren Lebensstil genauer unter die Lupe und stellten fest, dass 
wir über unsere Verhältnisse leben. Denn nicht nur beim Heizen, für Elektrogeräte 
und Mobilität brauchen wir Energie, sondern auch (indirekt) für Lebensmittel, Kon-
sumgüter und die Infrastruktur (Straßen, öffentliche Gebäude, Geschäfte, Wasser-
versorgung, etc.), die unser Lebensstil erfordert.

Beim Messen des Strombedarfs von Glühbirne und LED-Birne sowie Fernseher und 
CD-Player bekamen die SchülerInnen ein Gefühl für den Energiebedarf und die Grö-
ße möglicher Einsparungen. Der Einsatz energiesparender Leuchtmittel wie LEDs 
und die Vermeidung des Standby-Modus von Geräten kann den Stromverbrauch zu 
Hause und auch in der Schule spürbar senken. Welchen Effekt Wärmedämmung auf 
Wärmeverluste (und damit Heizenergieverluste) von Gebäuden hat, konnten die 
SchülerInnen selbst mittels einer Wärmebildkamera überprüfen.

ENERGIEKONZEPT EBREICHSDORF

Mag. Nicole Silhengst (im-plan-tat) mit Schülern 
beim Gebäudecheck mit der Wärmebildkamera

DI Manuela Holzer-Fragner mit SchülerInnen beim 
Strombedarfs-Check von Leuchten und Elektrogeräten.

Aktion Familienfasttag 2013� Pfarre   Ebreichsdorf
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Erstmals Weltreligionstag auch in Ebreichsdorf gefeiert� Dr. Enver Cevik

Im Jahre 1950 wurde von den 
Bahá´í der USA der Weltreligionstag 
ins Leben gerufen, der mittlerweile in 
über 80 Ländern der Welt begangen 
wird. In Österreich fanden dazu heuer 
Veranstaltungen in Wien, Graz und 
erstmals auch in Ebreichsdorf statt. 
Die Ebreichsdorfer Bahá´í Gemeinde 
lud am 19. Jänner zur interreligiösen 
Andacht „Gedanken des Friedens“. 
Die Stadtgemeinde begrüßte und 
unterstützte diese Initiative. Die Begrü-
ßung erfolgte durch Sandra Sobhian, 
für die Bahá´i Gemeinde und Bgm. 
Wolfgang Kocevar, der sich dafür 
aussprach, in allen Bereichen aufein-
ander zuzugehen. Ebenso sprach ich 
als Stadtrat für Soziales und Integra-
tion Worte zum Anlass. 9 Religionen 
beteiligten sich am Programm und 
das Ergebnis war ein stimmungsvolles 
und friedvolles Beisammensein. Es 
war eine Andacht, in der viel gesun-
gen und musiziert wurde. Die Inst-
rumente reichten von Klavier, Flöte, 
Gitarre bis Tanpura und Caisa drum. 
Für das Judentum reiste ein Musi-

kerehepaar aus 
Salzburg an, 
für Hinduismus 
und Jainismus 
bot eine Familie 
aus Ebreichs-
dorf Gebete 
dar, für den 
B u d d h i s m u s 
rezitierte die 
Vorsitzende der 
Buddhistischen 
Religionsgemeinschaft ein Sutra. Das 
Christentum war durch die katho-
lische Pfarre Ebreichsdorf, durch 
einen syrisch-orthodoxen Diakon und 
durch eine evangelische Pfarrerin 
aus Wr. Neustadt vertreten. Der Islam 
schickte einen Muezzin und einen 
Imam der Pottendorfer Muslimischen 
Kulturvereinigung. Die Übersetzung 
der Sure erfolgte durch den interkul-
turellen Mitarbeiter der Volksschule 
Ebreichsdorf. Für den Bahá´i Pro-
grammteil sang u.a. die Badener Kin-
derklasse zwei Gebete. Zu guter letzt 
sang der ganze Saal fröhlich, sich die 

Hände reichend,  „Die ganze Welt ist 
eine Heimat, alle Menschen, sie sind 
eins…Gott verbinde uns, ich reiche 
dir meine Hand, diese Erde ist doch 
nur ein Land…“. Mögen wir uns nicht 
nur an diesem Weltreligionstag 2013 
und am kommenden 2014 die Hände 
reichen, sondern auch an den 365 
Tage dazwischen, wünscht sich Ihr Dr. 
Enver Cevik

Einen Video-Zusammenschnitt der 
Veranstaltung finden Sie im Internet 
auf „Youtube“ unter „Weltreligionstag 
2013 in Ebreichsdorf“.
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Wappel Leopold - ein nie (oder fast) vergessener Mitbürger� Rudolf Dworak

Der Ebreichsdorfer Briefträger Leo-
pold Wappel (1888-1945), ein ausge-
zeichneter Zeichner und Maler, hat uns in 
einigen seiner Zeichnungen und Bildern 
das Aussehen alter Häuser überliefert. 

Es sind einfachste ebenerdige Gehöfte 
und Wohnhäuser. Wohnraum, Stall und 
Schuppen bestanden oft unter einem 
Dach. Im Grunde waren die Gebäude am 
Anfang des früheren Jahrhunderts auf 
einfachste Art gezimmert, die Wände aus 
Astwerk verflochten und mit Lehm ver-
schmiert.

Es waren 24 zivile Opfer der Groß-
gemeinde EBREICHSDORF, die bei der 
Beendigung des 2. Weltkrieges (1939-
1945) im April 1945 unsere Welt verlas-
sen haben. Bei der Befreiung von der 
8-jährigen (1938-1945) faschistischen 
Diktatur (tausendjähriges Reich) durch 
die russische Armee (April 1945) haben, 
wegen der chaotischen Zustände, 13 
Ebreichsdorfer, 5 Unter-Waltersdorfer und 
6 Weigelsdorfer Bürger bzw. Bürgerinnen 
zum Teil freiwillig und zum Teil unfreiwillig 
ihr Leben beendet. Sie sind ebenfalls als 
Opfer des 2. Weltkrieges anzusehen. 12 
Personen endeten durch Selbstmord, 3 
durch Mord, 5 durch diverse Kriegshand-
lungen und 4 Kinder fanden den Tod beim 
Spiel mit einer Granate.

Unter den Toten waren:

Wappel Leopold
* 11. Aug.1888 in Unterwaltersdorf
+ 03. April 1945 in Ebreichsdorf
Todesursache: Revolverschuss in den 
Mund. (Quelle: Sterbebuch der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf 12/1945)

Wappel Leopoldine, geb. Hutar
* 06. April 1892 in Nikolsburg (CSR)
+ 03. April 1945 in Ebreichsdorf
Todesursache: Revolverschuss in die 
Schläfe (Quelle: Sterbebuch der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf 13/1945)

So traurig das 
Ableben der Eheleute war, so großartig 
aber hatte Herr Wappel unzählige Zeich-
nungen und Gemälde hauptsächlich von 
der Gemeinde Ebreichsdorf gezeichnet 
oder gemalt. Darunter fast 2 gleich ausse-
hende Bilder. Eines im Besitz des Heimat-
museums das andere in privaten Besitz. 
Wer kann die meisten Unterschiede in den 
Bildern feststellen?

Suchbild
Beide Bilder sind vom Herrn Wap-

pel Leopold 1930 gemalt. Es zeigt 
Richtung Torausfahrt den Gasthof zum 
goldenen Adler (heute China-Restau-
rant am Hauptplatz in Ebreichsdorf). 
Wie viele prägnante Unterschiede fin-
den Sie im unteren Bild? Auflösung in 
der nächsten Gemeindezeitung.

bei uns dreht sich alles wie ein Derwisch:
Es dreht sich um Gedanken, 

um Ideenaustausch, um Bücher und Inspiration,
um Körperbewusstsein, um Kunst und Kreativität,

um das eigene Selbst, um Gott und die Welt…

Wir freuen uns auf wahrhaft neugierige und aufgeschlossene Menschen, die gerne ihre Ideen und ihre 
Energie mit uns teilen möchten. Wer Interesse an unseren Aktivitäten hat, Mitglied des Vereins werden 
möchte, oder den Verein unterstützen  will, ist herzlich willkommen, sich auf der Website www.indigo-
ebreichsdorf.net umzusehen, eine E-Mail an lesestube@indigo-ebreichsdorf.net zu schreiben, oder einfach  
069914046276 anzurufen.

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN
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 Mit dem Motto „der nächste Som-
mer kommt bestimmt“, möchte ich 
sie gerne motivieren. Da sie über 
die Wintermonate meist ein paar 
Kilo mehr mittragen dürfen, wäre es 
höchste Zeit etwas dagegen zu tun. 
Denn diese Kilos sollen Winterki-
los bleiben!!!!! Darum möchte ich sie 
gerne dazu einladen, dass sie mit mir 
den inneren Schweinehund besiegen 
und einiges wieder für sich tun. Und 
darum ist bei uns in den Bewegungs-
gruppen jetzt das Schnuppermonat!

Unser Training findet jeden Montag 
von 9.30-11.00 und von 18.30-20.00, 
Freitag von 9.30-11.00 in der Weigels-
dorfer Praxis von Hrn. Dr. Cevik statt.

Bei uns gibt es keine Altersbegren-
zung und man muss auch nicht sehr 
sportlich sein. Wir machen langsame, 
gezielte Bewegungen die unser Kör-
per braucht, um gesund zu bleiben, 
Bewegungen, die wir kaum mehr 
machen. Dadurch werden wiede viele 
unserer Muskeln aktiviert. Es sind aber 
nicht nur Dehn- und Ansteuerungs-
übungen, sondern auch Kräftigungs-
übungen. Durch ein regelmäßiges 

Training,1x wöchentlich, entwickelt 
sich sehr rasch ein neues bewußtes 
Körpergefühl. Da wir in kleinen Grup-
pen tranieren, haben wir eine famili-
ären Stimmung, wo auch ein kleiner 
Austausch der körperlichen und geis-

tigen Ebenen stattfindet. Lassen sie 
sich motivieren und testen sie noch im 
März, 2x Schnuppertraining gratis! 

Weitere Infos: 0676/ 
6233908, Maria Grasser, 
www.Liebscher-Bracht.com.

SPORT UND FREIZEIT

Tischtennissportverein Weigelsdorf Landescupsieger� Franz Matejka

Sonntag 10.2.2013  ging eine win-
terliche Fahrt zum NÖ. Landescup der 
Senioren nach Ybbsitz, trotz 30cm 
Neuschnee und Schneefahrbahn kam 
man im Ybbsertal vollmotiviert an. 
Nach 7 Stunden spannenden Spielen 
standen die Weigelsdorfer Oldboy`s  
Baumgartner Wolfgang und Matejka 
Franz  erstmals in der Vereinsge-
schichte als NÖ. Cupsieger der Seni-
oren fest. Der TTSV Weigelsdorf freut 
sich auf Ihren Besuch bei den Spielen 
oder www.ttsv-weigelsdorf.at.  Die NÖ. Cupsieger Obmann Franz Matejka und Obmann-Stv. Wolfgang Baumgartner

Wanderungen der Weigelsdorfer Naturfreunde ...� Hans Fritz

... am 3. Februar  
von Seebenstein auf den Türkensturz 
und am 8. Februar Wanderung von 
Gaaden auf den Anninger.

Die Wetteraussichten waren ideal 
für beide Touren. Trotz Temperatu-
ren unter dem Gefrierpunkt, nahmen 
einige Natur- und Wanderfreunde 
daran teil. Gut gelaunt und zufrieden 
wanderten sie auf den Türkensturz. 

Den Abschluß bildete ein 
Heuriger in Lanzenkirchen. 
Die Wanderroute, ein Vor-
schlag von Ilse Artner von 
Gaaden auf den Annin-
ger fand großen Anklang. 
Nach dem Mittagessen 
im Anningerhaus, ging es 
über die 7 Hügel zurück 
nach Gaaden.

Frühjahrsputz für unseren Körper!!!
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LESERBRIEF-ECKE

Es geht um das Thema Budget 2013 und 
die diametral auseinander laufenden Stel-
lungnahmen der Rathaus Koalition und 
der Opposition …

Background: Aufgrund der verschiedenen 
Darstellungen über den finanziellen Status 
von Ebreichsdorf (vgl. dazu die Stellung-
nahmen in der Gemeindezeitung und in 
den Oppositionsblättern) habe ich zu Be-
ginn des Jahres mit den Herren Kocevar 
und Maurer Kontakt aufgenommen, weil 
ich mich persönlich über den Sachstand 
informieren wollte. Grundsätzlich bin ich 
davon ausgegangen, dass ich ein nettes 
e-mail erhalten werde – so nach der Devi-
se: „Es ist alles gut und wir haben alles im 
Griff“ - jedoch weit gefehlt. Am 8.2.2013 
hatte ich von 16:00 bis 18:30 meinen Ter-
min im Rathaus, um mit Frau ALSCHER 
und Hrn. MAURER das Thema Budget 
durchzusprechen.

Zum Gespräch selber: Als mündiger 
Staatsbürger könnte man hinter so einem 
Termin eine Art „politisches Kalkül“ sehen. 
Nach der Devise „Angriff ist die beste Ver-
teidigung“ lädt man (=Politik) gerne ein, 
um dann in meist polemischer Art und 
Weise den Eingeladenen davon zu über-
zeugen, dass sowieso alles Bestens ist.

Mein Gespräch lief jedoch vollkommen 
anders ab. 

Zu aller Erst waren Frau ALSCHER und 
Hr. MAURER BESTENS vorbereitet. Alle 
relevanten Unterlagen waren zu Ge-
sprächsbeginn vorhanden und lagen am 
Tisch. Dazu zählten: Der Voranschlags-
entwurf 2013, eine detaillierte Präsenta-
tion der Einzelbudgetposten inkl. Verlauf 
dieser Posten über die letzten Jahre und 
die relevanten Gemeinderatsbeschlüs-
se. Alle diese Unterlagen durfte ich auch 
mitnehmen. Diese Transparenz ist spezi-
ell für Österreich sehr ungewöhnlich und 
gleichermaßen einzigartig.

Das Gespräch selber dauerte 2 1/2 Stun-
den und ich erlebte einen Finanzstadtrat, 
welcher aus meiner Sicht „sein“ Budget 
mit positiver Emotion, dem notwendigen 
Fachwissen und mit Hausverstand er-
klärte. Dabei war nachhaltig zu erkennen, 
dass er hinter dem Budget steht. Kritische 
Fragen meinerseits wurden umgehend 
beantwortet - Inputs und Verbesserungs-
vorschläge aufgenommen. So wie das 
Gespräch gelaufen ist, glaube ich auch, 
dass die Punkte nicht nur aufgenommen 
sondern auch weitergetragen und umge-
setzt werden. Für mich besonders positiv 
war, dass es in diesem Gespräch nicht 
darum ging wer Recht hat – sondern es 
ging in diesem Gespräch darum Dinge zu 
erklären und besser zu machen. 

Summa Summarum habe ich für mich 
mitgenommen: Es scheint für mich so, 
als ob Herr Maurer das Budget wirklich 

im Griff hat und versucht das Beste 
aus den Themen zu machen. Ich habe 
gelernt, dass es beim Thema Hauptplatz 
nicht darum geht, das Projekt zu stoppen 
(welches im Übrigen seit 2005 diskutiert 
wird – das sind immerhin schon 8 Jahre), 
sondern dass es darum geht eine Detail-
lösung (Brückenabsenkung ja oder nein) 
welche zur Kosteneinsparung beiträgt 
bis zum Rosenmontag durchzuüberlegen 
(Einsparungspotential > EUR 500.000.-). 
Eine aus meiner Sicht mehr als legitime 
Vorgehensweise, zumal es eine klare 
zeitliche Entscheidungslinie gibt. Ich habe 
aber auch gelernt, wie kompliziert es ist, 
in unserer Gemeinde Themen voranzu-
treiben.
Hier möchte ich das bereits erwähnte 
Projekt Hauptplatz aber auch das Thema 
Hochwasserschutz ansprechen – warum 
diese Themen jahrelang ohne Fortschritt 
diskutiert werden möchte ich gar nicht 
wissen - wichtig ist, und das ist meine 
klare Erwartungshaltung, dass ALLE Par-
teien hier rasch Fortschritte erzielen und 
pragmatische Wege zur Lösungsfindung 
suchen und damit ihrer Verantwortung 
nachkommen! Und ich habe mitgenom-
men, das Ebreichsdorf mit dem Budget 
durchkommen wird und dass das Budget 
im Griff ist – umgangssprachlich formu-
liert: „wir werden nicht im Geld schwim-
men aber es geht uns nicht schlecht“.
� Mit freundlichen Grüßen
� T. HOLZINGER

Leserbrief Ecke 

Die Schweinerei des Jahres� STR Markus Gubik

Alle 4 Ortsteile von Ebreichsdorf 
sind an das Kanalnetz angeschlos-
sen, die Zeiten der Senkgruben sind 
vorbei. Gut für die Umwelt, gut für 
unser Grundwasser.

Was mir aber Mitte Jänner 2013 
als Ombudsmann zugetragen worden 
ist, das ist wirklich die Schweinerei 
des Jahres. Jemand hat offensicht-
lich den Inhalt einer Senkgrube auf 
dem Windschutzgürtel zwischen der 
Seibersdorfer Straße (B60) und der 
Brodersdorfer Straße (LH168) „ent-
sorgt“. Wie man auf dem Foto leider 
nur schwer erkennen kann, befindet 
sich so einiges an Toilettenpapier in 
den Fäkalien. Von Tieren kann das 
nicht stammen.

Dass das illegale „Entsorgen“ von 
Senkgruben im Windschutzgürtel kein 
Kavaliersdelikt ist, das ist jedem klei-
nen Kind heute bewusst. Jemanden 
scheint die Umwelt und unser gutes, 
sauberes Grundwasser egal zu sein. 
Mitten am Tag kippte er ein großes, 
auf einem Anhänger montiertes, Fass 
mit menschlichen Fäkalien und Res-
ten von Toilettenpapier in den Wind-
schutzgürtel. Auf kurz oder lang wird 

das ins Grundwasser gelangen, ein 
wirklich ekeliger Gedanke.
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VIER SIND STADT

In memoriam: Walter Deutsch
Am 19. Jänner 2013 ist Herr 

Walter Deutsch, ehemaliger 
Gemeinderat und langjähriger 
Obmann des Pensionistenver-
bandes Unterwaltersdorf im 80. 
Lebensjahr im Landes-
klinikum Baden ver-
storben. Herr Walter 
Deutsch war Mitglied 
des Gemeinderates 
der Markt- bzw. Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf 
in den Jahren 2000 bis 
2010 und in zahlrei-
chen Gemeinderats-
ausschüssen tätig.

Der geborene Badener kehrte 
gemeinsam mit seiner Frau 1990 
nach mehreren Übersiedlungen 
und beruflichen Veränderungen 
nach Unterwaltersdorf zurück, um 
seinen Ruhesstand zu genießen. 
Ruhestand bedeutete für Walter 

Deutsch aber alles andere als 
Untätigkeit. Bald engagierte er 
sich in der Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf des Pensionistenverban-
des Österreich und gestaltete das 

Vereinsleben 15 Jahre 
hindurch als überaus 
aktiver Obmann. 2011 
legte er diese Funktion 
in jüngere Hände.

„Alle die Walter 
Deutsch kannten, 
schätzten ihn als stets 
hilfsbereiten, lebensfro-
hen Optimisten. Diese 
Haltung bewahrte er 

sich bis zu seinem Lebensende“, 
würdigte Bgm. Wolfgang Koce-
var seine Verdienste. „Unser Mit-
gefühl gilt seiner Frau und sei-
ner Familie. Wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.“

Vorankündigung: 
Wir fahren wieder nach 

St. Margarethen:

Wann:   Sonntag 28. Juli 2013 
Giacomo Puccinis

„La Boheme“

Preis inklusive Fahrt etwa 68€ - 70€  
(je nach Autobuspreis)

Anmeldungen bitte bis 10. März 2013
bei Lieselotte Glock, 
02254 72864, 0650 728 6400, 
lieselotte_glock@hotmail.com

Verein Stadterneuerung Ebreichsdorf



Mit 1. Jänner 2013 wurde die Stadtgemeinde Ebreichsdorf wieder in die 4-jährige Landesaktion Stadterneuerung in Nie-
derösterreich aufgenommen. Die Menschen in den Städten wollen am Leben in der Stadt aktiv teilnehmen - 

mitreden, mitentscheiden, mitgestalten. 
Bei der Auftaktveranstaltung wird die Ebreichsdorfer Bevölkerung von den MitarbeiterInnen der NÖ Dorf- und Stadter-
neuerung über Inhalt und Ablauf der Aktion Stadterneuerung in NÖ informiert. Danach werden in Umsetzung befindliche 
Projekte vorgestellt und weitere Projektideen für die Stadterneuerung Ebreichsdorf gesammelt und diskutiert. In einem 
moderierten Ablauf soll die Bevölkerung zu ihren Wünschen und Ideen befragt werden. 
Den Abschluss bildet ein gemütlicher Ausklang bei einem kleinen Buffet.

Wir ersuchen Sie, Ihre Teilnahme am Gemeindeamt bei Frau Ursula Palfy, bekannt zu geben: 
Tel.: 72218-105, e-mail: ursula.palfy@ebreichsdorf.at

Kommen Sie hin und gestalten Sie die Zukunft von Ebreichsdorf mit!
Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch – Ihre Meinung ist uns wichtig!

Wolfgang Kocevar	 Mag. Dagmar Schober	 Lieselotte Glock
Bürgermeister	 NÖ Dorf- und Stadterneuerung	 Obfrau Stadterneuerung Ebreichsdorf


